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Romantischer Weihnachtsmarkt im Schloss 

und Schlosshof der Markgrafenstadt Burgau

 Musikalisches Rahmenprogramm

 Weihnachtsbasar im Schloss

 Besuch vom Nikolaus

 Hirtenfeuer

 Bastelaktionen

 Märchenerzählungen
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Wieder erstrahlt unsere Stadt 
in festlichem Lichterglanz und 
die Burgauer Schlossweih-
nacht steht vor der Tür. Ein un-
trügliches Zeichen, dass sich 
das Jahr seinem Ende entge-
gen neigt – ein bewegtes und 
ereignisreiches Jahr, das uns 
als Gemeinschaft vor beson-
dere Herausforderungen ge-
stellt hat. 
 
Das Weihnachtsfest bietet uns 
eine wertvolle Gelegenheit, in-
nezuhalten, die vergangenen 
Monate Revue passieren zu 
lassen und dankbar zu sein für 
all das, was uns Gutes wider-
fahren ist. Zugleich denken wir 

an die Menschen, die heuer 
vom Schicksal schwer getrof-
fen wurden und persönliche 
und materielle Verluste erlitten 
haben. Möge ihnen Weihnach-
ten als Fest der Liebe wieder 
Hoffnung und Zuversicht 
schenken! 

Besonders bedanken möch-
te ich mich, auch im Namen 
des Stadtrates und der Verwal-
tung bei all jenen, die sich im 
ablaufenden Jahr, vielfach eh-
renamtlich, für das Wohl der 
Allgemeinheit und für die Be-
lange unserer schönen Mark-
grafenstadt eingesetzt haben. 
Ihre verlässliche Unterstützung 
und uneigennützige Hilfe, ins-
besondere während der Hoch-
wassersituation Mitte des Jah-
res, verdient allergrößten Res-
pekt. Ich hoffe, diese hervorra-
genden menschlichen Tugen-
den bleiben uns auch in den 
kommenden Jahren erhalten, 
denn sie bilden einen Grund-
pfeiler unserer Gemeinschaft 
und machen unsere schöne 
Markgrafenstadt liebens- und 
lebenswert. 

Zum Jahresende und vor 
dem Hintergrund aktueller Er-

eignisse und Nachrichten aus 
der ganzen Welt wünsche ich 
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, dass Sie nicht 
den Mut verlieren. Bleiben Sie 
auch im neuen Jahr hoffnungs-
froh und optimistisch, denn 
Zeiten ändern sich, und lassen 
Sie uns die Veränderung sein, 
die wir in der Welt sehen 
möchten. 

In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen von Herzen friedvolle 
Festtage und eine harmoni-
sche Zeit im Kreise Ihrer Lie-
ben. Nutzen Sie den Zauber 
des Weihnachtsfests, um das 
Bewusstsein dafür zu erneu-
ern, dass jeder einzelne Tag 
und jede Begegnung eine 
Chance ist. 
 
Mit herzlichen Grüßen und 
den besten Wünschen für das 
Jahr 2025  
 
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner  
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Kita-Platz online anmelden! 
Liebe Eltern, 
 
um Ihnen die Betreuungsplatzsuche und anschließende 
Anmeldung Ihres Nachwuchses an einer unserer örtli-
chen Kitas zu erleichtern, bieten wir Ihnen ein moder-
nes und datenschutzkonformes Online-Anmeldeverfah-
ren für die Vergabe von Kita-Plätzen an.  
Dieses kann von Ihnen über unsere Webseite 
www.burgau.de/KitaPlatz aufgerufen und zur Anmel-
dung Ihres Kindes/Ihrer Kinder genutzt werden. 

Ihren Bedarf für das kommende Betreuungsjahr kön-
nen Sie bis einschließlich 28.02.2025 anmelden. Nach 
diesem offiziellen Stichtag werden die Plätze verteilt 
und Sie erhalten bis Anfang Mai eine Benachrichti-
gung. Anmeldungen die nach diesem Termin eingehen 
werden nachrangig behandelt. 
Bitte beachten Sie: Anmeldeformulare in Papierform 
werden nicht entgegengenommen. 
 
Wir freuen uns, dass Sie Ihren Nachwuchs an einer 
unserer örtlichen Betreuungseinrichtungen anmelden 
wollen.
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Stadtstraße 19  |  89331 Burgau
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

TERMINE AUCH DIREKT ONLINE VEREINBAREN

Folgt uns

GLÄNZENDE AUGENBLICKE 
mit Optik und Schmuck Osswald

Entdecken Sie viele zauberhafte Geschenkideen. 
Erleben Sie leuchtende Augen an Heilig Abend.

7. - 24. DEZEMBER ZUSÄTZLICH GEÖFFNET
Samstag bis 16 Uhr & Mittwoch 14-18 Uhr

Heilig Abend 8.30-12.30 Uhr

  
Folgt uns

Glücklichmacher
Unsere Hörgeräte verändern Ihr Leben. 
Werden Sie ein Glückspilz  
mit unseren attraktiven Hörlösungen.

www.hs-burgau.de

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

Mitteilung der  
Stadt Burgau

Das Rathaus der Stadt Burgau ist am  
Freitag, den 27. Dezember 2024, und 
Montag, den 30. Dezember 2024, geschlossen.  
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.  
 
Burgau, den 14.11.2024 
STADT BURGAU

Vorverlegung Redaktionsschluss 
für die Januar-Ausgabe 
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage muss der Redak-
tionsschluss für die Januar-Ausgabe des „Burgau ak-
tuell“ vorverlegt werden auf 13.12.2024. Wir bitten 
um Beachtung!

Mitteilung der 
Stadt Burgau

Bürgersprechstunden im 
Jahr 2025 
Die Bürgersprechstunden des Ersten Bürgermeis-
ters im Jahr 2025 finden voraussichtlich an folgen-
den Terminen statt: 
 
09. Januar 2025 
06. Februar 2025 
06. März 2025 
03. April 2025 
08. Mai 2025 
05. Juni 2025 
03. Juli 2025 
07. August 2025 
02. Oktober 2025 
06. November 2025 
04. Dezember 2025 
 
Während der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 haben 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Burgau die 
Möglichkeit, ihre Anliegen vorzubringen. Eine 
Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich. 
 
Hinweis: Bitte beachten Sie hierzu jeweils die 
aktuelle Bekanntmachung unter „Mitteilung der 
Stadt Burgau“. 
 
Burgau, 13.08.2024 
STADT BURGAU 
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Burgau gedenkt der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
Die Stadt Burgau hatte anlässlich des Volkstrauertages 2024 
zur Teilnahme an den Trauerfeierlichkeiten eingeladen. Zum 
Gedenken an die Gefallenen und die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft fand ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt statt. Es folgte ein ge-
meinsamer Fackelzug zum städtischen Friedhof mit einer To-
tengedenkfeier am Ehrendenkmal unter Mitwirkung vieler 
Vereine. Die musikalische Umrahmung übernahmen die Mu-
sikvereinigung der Handschuhmacher Burgau und der Kir-
chenchor Burgau. Auch dieses Jahr konnte eine Abordnung 
der Bundeswehrpatenkompanie der Stadt Burgau vom Sani-
tätsregiment 3 „Alb-Donau“ zur Gedenkveranstaltung be-
grüßt werden. 

Erster Bürgermeister Martin Brenner betonte in seiner An-
sprache die besondere Bedeutung des Volkstrauertages gera-
de in Zeiten zahlreicher internationaler Konflikte und legte als 
Zeichen des Gedenkens einen Kranz am Ehrendenkmal nie-
der. „Ich danke Ihnen allen, dass sie heute gekommen sind, 
um im gemeinschaftlichen Erinnern und Gedenken ein Zei-
chen für unsere Demokratie und eine friedliche Zukunft zu 

setzen. Ich wünsche mir, dass Sie gerade in der heutigen Zeit 
die Botschaft weitertragen, dass dieser Tag ein wichtiger Tag 
ist – zum Gedenken, zum Erinnern, aber auch zum Einstehen 
für den Frieden“, so der Appell des Stadtoberhaupts. 

 
Foto: Stadt Burgau

Fasching 2025 

Bewirter für den Rosenmontags-
umzug am 03.03.2025 gesucht 
Die Stadt Burgau sucht noch Bewirter zur Verpfle-
gung der Besucher an der Umzugsstrecke während 
des Rosenmontagsumzugs am 03.03.2024 mit Spei-
sen und Getränken. Nach Absprache können Ver-
kaufsstände von der Stadt 
Burgau angemietet oder ei-
gene Stände aufgestellt wer-
den. Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung per Mail an kul-
turamt@burgau.de oder an 
Stadt Burgau, Kulturamt, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau.

Objekt des Monats Dezember 2024 im Museum der Stadt Burgau 
In der Reihe „Objekt des Monats“ 

wird jeden Monat ein Gegenstand im 
Museum präsentiert oder hervorgeho-
ben, der einen aktuellen Bezug bietet, 
an die Geschichte der Stadt erinnert 
oder einen Eindruck von den Schätzen 
der Museumssammlung vermittelt. Be-
sucherinnen und Besuch dürfen sich 
auf eine Zeitreise begeben und Interes-
santes, Kurioses, Altbekanntes oder 
auch Neues im Burgauer Schloss entde-
cken. 

Die Weihnachtskrippe zählt zu den 
wohl ältesten urchristlichen Bräuchen 
des Weihnachtsfestes. Sie stellt die Ge-

burt Jesu dar. In vielen Haushalten gibt 
es bis zum heutigen Tag eine Kiste oder 
eine Schachtel, die Gegenstände ent-
hält, die die Wohnung weihnachtlich er-
scheinen lassen. So auch im Burgauer 
Museum, das ein Konvolut an Krippen-
figuren des gebürtigen Burgauers und 
Kunsthandwerkers Josef Wiegel (1845-
1918) besitzt. Interessierte können im 
Dezember in die Vergangenheit abtau-
chen und die Heilige Familie bestaunen, 
die der Künstler aus Ton schuf. 

Das Museum der Stadt Burgau ist je-
den Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und zusätzlich am 06.01.2025 geöffnet. 

Aktuelle Informationen sind online un-
ter www.burgau.de zu finden. Foto: 
Stadt Burgau

Für die meisten war es eine 
Selbstverständlichkeit, trotzdem sei an dieser 

Stelle ein weiteres Mal ein herzliches 
Dankeschön allen Spenderinnen und 

Spendern ausgesprochen, die mit ihrer 
großzügigen 昀nanziellen Unterstützung 

einen wertvollen Beitrag zur Hochwasser-
Hilfe der Stadt Burgau geleistet haben:

- Sabine und Melchior Bucher
- Manfred Kramer

- Martin Köhler 
- Heidemarie Winkler

Die Stadt Burgau sagt Danke!



55AUS DEM RATHAUS

Stadt Burgau verabschiedet 
Redakteur Ralf Gengnagel 
Erster Bürgermeister Martin Brenner nahm die Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses im November zum Anlass, um 
den für die Markgrafenstadt zuständigen GZ-Redakteur Ralf 
Gengnagel mit einem Geschenk zu verabschieden. Im Mai 
2022 war der gebürtige Augsburger zu der Günzburger Zei-
tung gestoßen und hatte sich seither mit Themen rund um die 
Stadt Burgau und ihre Bürger beschäftigt. In Senden wird sich 
Ralf Gengnagel zukünftig als Pressesprecher einer neuen be-
ruflichen Herausforderung widmen. „Wir bedauern es, Sie als 
Berichterstatter zu verlieren. Mit ihrer journalistischen Arbeit 
haben Sie das öffentliche Bild der Markgrafenstadt in den 
letzten beiden Jahren entscheidend mitgeprägt. Für Ihre neue 
Tätigkeit und ihren weiteren Lebensweg wünschen wir Ihnen 
alles Gute und viel Erfolg“, sagte Erster Bürgermeister Martin 
Brenner. „Wir hoffen, dass Sie gelegentlich den Weg zurück 
in unsere Stadt finden – sei es beruflich oder privat.“ 

 
Foto: (von links) Ralf Gengnagel, Erster Bürgermeister Martin 
Brenner. Foto: Stadt Burgau

Der Weihnachtsbaum auf 
dem Kirchplatz kommt heuer 
aus der Mindeltalstraße 
Er ist ungefähr 10 Meter hoch, circa 21 Jahre alt und wun-
derschön anzusehen: Der Weihnachtsbaum, der heuer 
festlich geschmückt auf dem Kirchplatz steht, wurde von 
Gabriele und Peter Lauber gespendet. Er stammt ursprüng-
lich aus Hafenhofen, gedieh einige Jahre in Jettingen-
Scheppach und wurde 2007 nach Burgau verpflanzt. Die 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofs fällten den Baum fach-
männisch und transportierten ihn sicher ab. 

Foto: Stadt Burgau

„Heimat-Memos“ für den  
Nikolauskonvoi 
Alle Jahre wieder geht es für den Nikolauskonvoi des Vereins 
„Hinsehen und Helfen“ nach Rumänien, um dort Weih-
nachtspäckchen, Überlebenspakete und Hilfsgüter an Kinder 
und Familien zu verteilen. Die Stadt Burgau stellte heuer drei 
Paletten mit Memory-Spielen zur Verfügung, um den Kindern 
in den ärmsten Regionen des Landes an Weihnachten ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern. 

Geldspenden auf das Spendenkonto des Vereins sind jeder-
zeit möglich: Kontoinhaber: Hinsehen und Helfen e.V. 

Raffeisenbank Main-Spessart eG 
IBAN DE93 7906 9150 0009 6074 12 
BIC: GENODEF1GEM 
paypal@hinsehen-und-helfen.de 

 
Das Bild zeigt: (von links) Dr. Stefan Siemons (Leiter des Kul-
tur- und Touristikamts der Stadt Burgau), Erster Bürgermeis-
ter Martin Brenner, Josef Roth vom Verein „Hinsehen und 
Helfen“. Foto: Stadt Burgau 
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Der Krankenpflegeverein Burgau übergab kürzlich eine Spen-
de von 400 Euro an die Stadt Burgau. Zusammengekommen 
war das Geld beim „Tag der offenen Tür“ des Vereins, der pa-
rallel zur städtischen Einweihung der neuen Brücke in der 
Bleichstraße stattgefunden hatte. Stadt und Krankenpflege-
verein hatten gemeinsam eingeladen, die Brückeneinweihung 
mit feierlicher Segnung zu besuchen und die Gelegenheit zu 
nutzen, den Krankenpflegeverein und die Tagespflegeeinrich-
tung zu besichtigen. Musikalisch war die Veranstaltung von 
der Musikschule Mindeltal e.V. umrahmt worden, kulinari-
sche Schmankerl wie Weißwurst, Wiener in der Semmel und 
natürlich Kaffee und Kuchen hatten Besuchern den Aufent-
halt versüßt. 

Der Erlös der gut besuchten Veranstaltung kommt nun den 
Hochwassergeschädigten in Burgau zugute. Der geschäftsfüh-
rende Vorstand des Krankenpflegevereins Josef Knöpfle resü-
mierte bei der symbolischen Scheckübergabe im Rathaus: „Es 
war eine tolle Veranstaltung mit vielen Besuchern. Auch die 
Anwesenheit und das Interesse vieler Stadträte haben mich 
sehr gefreut. Im Namen der Verantwortlichen des Kranken-
pflegevereins bedanke ich mich sehr herzlich für die schöne 
Ansprache des Ersten Bürgermeisters, Pfarrer Norbert Riemer 

und Stadtpfarrer Simon Stegmüller danke ich für die Segnung 
der Brücke. Dies war eine große Wertschätzung sowohl für 
die Bewohner der Seniorenwohnanlage Burgau als auch für 
den Krankenpflegeverein.“ 

Erster Bürgermeister Martin Brenner sprach den beiden 
Vorständen des Vereins seinen Dank aus: „Es setzt ein Zei-
chen für den Gemeinschaftssinn unserer Stadt, dass selbst 
Monate nach dem Jahrhunderthochwasser noch immer aus 
den eigenen Reihen für Burgauer Flutopfer gespendet wird.“

„Reingruseln“ im Jugend-Bistro 
Am 31.10.2024 ging es geisterhaft zu im neuen Jugend-Bistro 
in der Augsburger Straße 25 in Burgau. Die Stadt hatte Kinder 
von 8 bis 12 Jahren zum „Reingruseln“ eingeladen und die 
Räumlichkeit in eine schaurig-schöne Halloween-Partylocati-
on verwandelt. An der Bar lockten spannende Drinks wie He-
xenschleim, Drachenblut und Schlangengift. Für die bunt ver-
kleideten Partygäste war allerhand geboten: Es gab einen 
Maltisch, an dem das Logo der Stadt Burgau in ein Gruselmo-
tiv verwandelt werden konnte, an einer Schminkstation wur-
de dem Halloween-Style noch der letzter Schliff verpasst und 
es lockten zahlreiche gespenstische Spiele. „Schieß die Geis-
ter ab“, Billard und die Suche nach dem besten beziehungs-
weise schauerlichsten Halloween-Kostüm sorgten für die per-
fekte Halloween- Unterhaltung! Fotos: Stadt Burgau

Das Bild zeigt Ersten Bürgermeister Martin Brenner bei der 
symbolischen Scheckübergabe mit Josef Knöpfle, geschäftsfüh-
render Vorstand des Krankenpflegevereins und Helga Bolg, 2. 
Vorsitzende des Krankenpflegevereins. 

Krankenpflegeverein Burgau spendet 400 Euro für Flutopfer 

Den Banddurchschnitt nahmen (von links) Josef Knöpfe, Si-
mon Stegmüller, Helga Bolg (2. Vorsitzende des Krankenpfle-
gevereins), Erster Bürgermeister Martin Brenner, Norbert Rie-
mer, Zweite Bürgermeisterin Martina Wenni-Auinger und 
Stadtrat Manfred Kramer, Referent für Senioren und Men-
schen mit Behinderungen gemeinsam vor. Fotos: Stadt Burgau



77AUS DEM RATHAUS

Stadtbaumeister/in (m/w/d)

nächstmöglicher Zeitpunkt, unbefristet, Vollzeit

Die vollständige Stellenausschreibung 昀nden Sie auf unserer Webseite unter
www.burgau.de/karriere oder direkt über unseren QR-Code.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne unter den
Telefonnummern 08222 / 4006-60 oder der 08222 / 4006-20 zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 31.01.2025 via E-Mail an
rathaus@burgau.de (als PDF-Datei) oder per Post an untenstehende Adresse.

Adresse
Stadt Burgau

Gerichtsweg 8
89331 Burgau

Familienfreundlichkeit
Die Stadt Burgau lebt Familienfreundlichkeit und

ist Mitglied im Familienpakt Bayern:
www.familienpakt-bayern.de

Die Stadt Burgau sucht
Fotokalender 2025 und Geburts-
tagskalender mit Motiven von Bur-
gau sowie der Storchenkalender 
2025 von Friedrich Steinle 
Der Fotokalender Burgau 2025 ist Teil des Projekts "Zeit-
reise". Es ist eine Reise durch unser Burgau von der Ver-
gangenheit in die Gegenwart und von der Gegenwart in die 
Vergangenheit. Die Fotografie macht deutlich, Momente 
festzuhalten, Vergleiche zu entdecken und so die Spuren 
der Vergangenheit mit der Gegenwart zu verbinden Die 
Kunst war es, in den Fotografien eine Mischung aus Aktua-
lität und Vergangenheit oder beides in einem Foto zu zei-
gen. Diese Fotografien ergeben einen Eindruck vom Wan-
del in unserer schö-
nen Stadt. 

Der Kalender ent-
hält neben dem Titel-
bild zwei weitere 
künstlerisch nostal-
gisch aufgearbeitete 
aktuelle Fotos. Sie 
sind ein Schmuck-
stück für Ihre Wände. 

 
Der immerwährende GE-
BURTSTAGSKALENDER "UN-
TERWEGS IN BURGAU" ist ein 
Terminkalender mit Motiven 
von Burgau. Geburtstage und 
andere Termine können hier 
eingetragen werden. 

 
 
 
 
Storchenkalender Burgau 2025 

Mindel- und Kammelauen bieten ausreichend Lebens-
grundlage für die Störche. Seit Jahren gibt es in Burgau 
eine Weißstorch-Brutkolonie. Ab Monat Mai ist das Klap-
pern der Störche in der ganzen Stadt zu hören. Der Klima-
wandel begünstigt das Überwintern. Bis zu 20 Artgenossen 
verzichten auf die gefährliche und anstrengende Reise in 
den Süden. Die großformatigen Fotos informieren über das 
Verhalten und die Schönheit der Störche in unserer Stadt. 

Die Kalender sind erhältlich bei der Burgauer Galerie in 
der Norbert Schuster Str. 6, 89331 Burgau und kosten je-
weils 17 Euro. 

Die Stadtkasse informiert: 
Die Fusion der ehemaligen Sparkasse Günzburg-Krum-
bach und der Sparkasse Schwaben-Bodensee befindet 
sich in den letzten Zügen. Wir weisen darauf hin, dass 
bisher erteilte SEPA-Mandate ihre Gültigkeit behalten. 
Für Bürgerinnen und Bürger besteht kein Handlungs-
bedarf.

Feibelmann
muss weg
Ein antisemitischer Vorfall  
aus der schwäbischen Provinz

Wanderausstellung des Jüdischen Museums Augsburg Schwaben 

29.9.24–
26. 1. 25
Schloss
Burgau

Die Ausstellung 
ist noch bis Ende 
Januar jeweils 
sonntags im 
Museum der 
Stadt Burgau im 
Schloss Burgau 
zu besichtigen.  
 
Im Dezember 
und Januar sind 
noch einige 
begleitende 
Veranstaltungen. 
Beachten Sie 
hierzu die Termi-
ne in der Termin-
übersicht auf 
Seite 21.
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Stadt Burgau sagt danke – Fest für Hochwasser-Helfer 
Die Stadt Burgau veranstaltete kürzlich ein Fest 
für die Einsatzkräfte und Helfer, die beim Jahr-
hunderthochwasser Anfang Juni in der Mark-
grafenstadt mit angepackt hatten. Über 220 
Gäste kamen zur Veranstaltung in der Kapuzi-
ner-Halle, bei der Erster Bürgermeister Martin 
Brenner in einer herzlichen und dankbaren At-
mosphäre den außergewöhnlichen Einsatz der 
unzähligen Helfer würdigte. 

In seiner Ansprache fand er bewegende Wor-
te des Dankes und ließ die dramatischen Tage 
noch einmal Revue passieren. Das Burgauer 
Stadtoberhaupt erinnerte auch an den Feuer-
wehrmann aus Offingen, der noch immer ver-
misst wird. 

Seinen ausdrücklichen Dank richtete Erster 
Bürgermeister Martin Brenner an die Landwirte 
und Gewerbetreibenden aus Burgau und der 
näheren Umgebung, die ohne zu zögern be-
herzt mitgeholfen hatten, und vergaß auch die vielen anderen 
Hilfsorganisationen nicht, die beim Helferfest nicht anwesend 
sein konnten. Er betonte die Bedeutung des schnellen und 
umsichtigen Handels aller Rettungskräfte, das Stadt und Bür-

ger vor schlimmeren Schäden bewahrt hatte. 
Menschen und Tiere waren vor der Flut ge-
rettet, Sandsäcke gefüllt und platziert, Keller 
ausgepumpt und überall das Menschenmög-
liche getan worden, um zu schützen und zu 
bewahren. Das Hochwasser habe die Region 
vor große Herausforderungen gestellt, die 
dank der Unterstützung und Solidarität aller 
Helfer gemeistert worden seien, resümierte 
Erster Bürgermeister Martin Brenner. Auch 
die freiwilligen Helfer aus der Bevölkerung, 
die sich bereitgehalten hatten und spontan 
auf Abruf zur Hilfe geeilt waren, blieben 
nicht unerwähnt. 

Die Teilnehmenden erhielten als Danke-
schön eine Urkunde und einen Anstecker 
mit dem Wappen der Stadt Burgau und dem 
Schriftzug „Hochwasser 2024. Burgau sagt 
danke“. Den ganzen Abend wurden die 

Hochwasser-Helfer, die nicht nur aus dem Umland kamen, 
sondern teils auch weitere Anreisen auf sich genommen hat-
ten, bestens an Bar und Buffet versorgt. Musikalische Unter-
haltung bot die Band „Diamond music“.

 
Bild im Text: Pin für Hochwasser-Helfer, Foto: Stadt Burgau 
 
 
Bild links: Erster Bürgermeister Martin Brenner und Hans-Pe-
ter Merz, 1. Kommandant der Burgauer Feuerwehr, bedanken 
sich bei einem Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Cham. 
Foto: Feuerwehr Burgau 
 
 
Bild unten: 
Gruppenfoto der anwesenden Kommandanten und Gewerbe-
treibenden, Foto: Feuerwehr Burgau 
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Schwabenhilfe Augsburg spen-
det Gutscheine im Wert von 
über 15.000 Euro für hochwas-
sergeschädigte Burgauer 
Die Schwabenhilfe Augsburg existiert seit 2022 und besteht 
aus aktiven Fans der beiden größten Augsburger Sportverei-
ne FCA und AEV. Unter dem Motto „Aus Augsburg. Für die 
Gesellschaft“ haben sie ihr soziales Engagement zusam-
mengeführt und in den letzten beiden Jahren immer weiter 
ausgebaut. Ob Hilfseinsätze im Ahrtal, im ukrainischen 
Grenzgebiet, in der Türkei, Italien oder Slowenien – die 
Schwabenhilfe Augsburg ist dort, wo sie gebraucht wird. 

So auch in der Region, als der Landkreis Günzburg im Ju-
ni schwer von einem Jahrhundert- Hochwasser getroffen 
wurde. Tatkräftig unterstützte der Arbeitskreis in Gesserts-
hausen, in Dinkelscherben, in Günzburg mit Umland und 
insbesondere auch in Offingen. In Burgau engagierten sich 
die Mitglieder mit einem Getränkewagen. 

Und nicht nur ihre Tatkraft stellte die Schwabenhilfe Augs-
burg zur Verfügung: Um ihrem Mantra – auf allen Ebenen Un-
terstützung anzubieten – gerecht zu werden, bemühte sich 
der Arbeitskreis, Flutopfer auch mit anderen Mitteln wie 
Sachspenden, der kostenlosen Verleihung von Geräten und 
Spenden-Aktionen zu unterstützen. Basierend auf Einsatzer-
fahrungen in anderen Hochwassergebieten wurden Spenden-
gelder erneut in Gutscheine für Möbelhäuser umgesetzt. 

Die Stadt Burgau durfte sich nun über 51 Segmüller-Gut-
scheine im Wert von 300 Euro freuen. Michael Weihmayr 
und Nina Wächter von der Schwabenhilfe Augsburg überga-
ben die Gutscheine kürzlich an den Ersten Bürgermeister 
Martin Brenner. „Dieser Zusammenschluss zweier Fansze-
nen unterschiedlicher Sportarten zum Wohl anderer ist ein-
malig – das sollte es öfter geben! Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit Ihren Gutscheinen Burgauer unterstützen können, 
die das Hochwasser hart getroffen hat. Herzlichen Dank na-
türlich auch für Ihre Hilfe im Juni und ihr Engagement im 
Allgemeinen“, bedankte sich Bürgermeister Martin Brenner. 

„Auch wenn dieser Betrag in der gesamten Schadensbe-
trachtung der Einzelnen klein erscheinen mag, zaubert die 
Geste den Betroffenen hoffentlich ein Lächeln ins Gesicht. 
An dieser Stelle auch noch ein Dank an Herrn Segmüller in 
Friedberg, der diese Unterstützung mitermöglicht hat. Wir 
freuen uns, wenn wir helfen können. Das Engagement für 
andere steht bei der Schwabenhilfe im Mittelpunkt. Wir ha-
ben inzwischen Mitglieder, die weder Eishockey- noch Fuß-
ballfan sind. Bei uns ist jeder willkommen, der sich für seine 
Mitmenschen einbringen möchte“, so Michael Weihmayr.

Foto: (von links) Nina Wächter, Erster Bürgermeister Mar-
tin Brenner, Michael Weihmayr. Foto: Stadt Burgau

Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de
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Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau 

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

· Gardinen 
· Handarbeit 
· Stoffe 
· Wolle

· Schienen, Stangen 
· Lamellen, Rollos 
· Sonnenschutz 
· Möbelstoffe 
· Schaumstoff

Schönes Wohnen 
beginnt am Fenster! 

Ihr Fachgeschäft für:

STÖCKLE
Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
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Dorffreunde Landensberg-
Glöttweng spenden für 
Hochwasser-Hilfe Burgau 
Seit vier Jahren gibt es die Dorffreunde Landensberg-Glött-
weng. Vom Adventssingen in der Vorweihnachtszeit über 
Osterkerzenbasteln und die Gestaltung eines Lichterwegs 
bis hin zu einem Ritterfest bereichert der Verein das Dorfle-
ben das ganze Jahr hinweg mit kreativen Ideen. Die 150 
Mitglieder haben es sich zur Aufgabe gemacht, mit sozia-
len Projekten die Dorfgemeinschaft und den gemeindlichen 
Zusammenhalt zu stärken. 

Die Stadt Burgau durfte sich kürzlich über eine Zuwen-
dung der Dorffreunde für ihre Fluthilfe freuen. Die 1500 
Euro stammten aus einem Kuchenverkauf, der am Tag der 
Europawahl, am 09. Juni 2024, vor der Fahrzeughalle des 
Feuerwehrhauses in Glöttweng veranstaltet wurde. 

„Wir sind vom Hochwasser verschont geblieben und es 
war uns ein Anliegen, den umliegenden Katastrophenge-
bieten Solidarität zu zeigen, denn schließlich gehört man ja 
doch irgendwie zusammen. Ein kurzfristig organisierter 
Kuchenverkauf zur Europawahl bot sich an. Die Landens-
berger und Glöttwenger sind sehr großzügig, wenn es um 
solche Dinge geht. Das hat man bereits bei unserem Ku-
chenverkauf, den wir zugunsten der Flutopfer im Ahrtal 
veranstaltet haben, gesehen“, erzählt Johanna Hofgärtner, 
Erste Vorsitzende der Dorffreunde. „Der örtliche Zusam-
menhalt ist bei uns sehr groß. Ein riesiges Dankeschön 
möchte ich an dieser Stelle den fleißigen Bäckerinnen aus-
sprechen, die in kurzer Zeit über 50 Kuchen für unseren 
Verkauf gebacken haben“, so Johanne Hofgärtner. 

In nicht ganz drei Stunden kamen 3200 Euro zusammen, 
die der Verein noch auf 3500 Euro erhöhte, um sie dann 
hochwassergeschädigten Gemeinden zur Verfügung zu 
stellen. 

Gemeinsam mit Martina Page, Zweite Vorsitzende der 
Dorffreunde Landensberg-Glöttweng, übergab Johanna 
Hofgärtner den symbolischen Spendencheck nun an Ersten 
Bürgermeister Martin Brenner, der sich herzlich bedankte. 
„Es ist großartig, was Ihr Verein leistet. Nicht jede Dorfge-
meinschaft pflegt einen solchen Zusammenhalt. Vielen, 
vielen Dank für diese großzügige Geste. Wir Burgauer wis-
sen das sehr zu schätzen.“ 

 
(Bild, von links) Erster Bürgermeister Martin Brenner, 
Martina Page, Johanna Hofgärtner. Foto: Stadt Burgau

Komfortabel und sicher – 

„Bike+Ride“-Sammelschließ-
anlage am Bahnhof 
Schon seit längerem gibt es die Sammelschließanlage für 
Fahrräder am Bahnhof Burgau, die im Rahmen der 
„Bike+Ride“-Offensive der Deutschen Bahn aufgestellt wur-
de. Das vom Bund geförderte Projekt soll die Klimaschutzak-
tivität vor Ort unterstützen und dabei helfen, gemeinsam die 
CO²-Bilanz zu verbessern. 

Jetzt sei die richtige Zeit, an die Möglichkeit der sicheren 
und vor allem trockenen Radunterbringung zu erinnern, er-
klärt Heidi Häuser. Die Stadträtin ist Vorsitzende des Arbeits-
kreises Radverkehr und als passionierte Radfahrerin davon 
überzeugt, dass gerade Bürgerinnen und Bürger, die beispiels-
weise ein E-Bike oder ein anderes hochwertiges Rad nutzen, 
eine geschützte, witterungsunabhängige Abstellmöglichkeit 
schätzen würden. 

Darüber hinaus bietet die Anlage einen maximalen Dieb-
stahlschutz. Die Schiebetüren lassen sich nur per App, Chip-
karte oder PIN-Code öffnen. Insgesamt ist Platz für 24 Räder. 
„Die Räder stehen in unserer Sammelschließanlage nicht nur 
witterungsgeschützt, sondern sind auch sicher vor Vandalis-
mus. Das Angebot soll Pendler dazu motivieren, den Weg zur 
Arbeit mittels der Kombination aus Rad und Bahn zurückzu-
legen. Aber es richtet sich natürlich auch an alle anderen Bür-
ger und Touristen, die mit der Bahn reisen und ihre Fahrräder 
sicher an unserem Bahnhof verwahrt wissen möchten“, so 
Erster Bürgermeister Martin Brenner. 

Maria Tischenko, Umwelt- und Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Burgau, unterstreicht den Beitrag zum Klimaschutz, den 
die Sammelschließanlage leistet: „Die Sammelschließanlage 
am Bahnhof Burgau ist ein wichtiger Beitrag zur Verbesse-
rung der Radverkehrsinfrastruktur unserer Stadt. Es liegt uns 
sehr am Herzen, umweltfreundliche Mobilität zu fördern, 
denn sie trägt aktiv zur Reduktion von CO²-Emission bei.“ 

Das Tarifsystem ist einfach und fair: Buchung und Bezah-
lung erfolgen online unter www.rad- safe.de oder über die 
Rad-Safe-App. Die Gebühr für ein Tagesschließfach beläuft 
sich auf 1,- Euro. Auch Zeitkarten für Vielparker wie Pendler 
stehen zur Verfügung. Eine Wochenkarte kostet 5,- Euro, ein 
Monatsticket 20,- Euro.

Das Bild zeigt: (von links) Heidi Häuser, Erster Bürgermeister 
Martin Brenner, Maria Tischenko. Foto: Stadt Burgau
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Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es 

 
Dieser Slogan prägt die Geschichte von Projekt SüdWind 
e.V. seit der Gründung im Jahr 2021. Der gemeinnützige 
Verein aus Burgau hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen zu helfen, die unverschuldet in Not geraten sind. Be-
sonders Familien mit Kindern finden bei Projekt SüdWind 
e.V. Unterstützung, wenn sie in schwierigen Lebenssitua-
tionen keine andere Anlaufstelle mehr haben. 

 
Gemeinschaft als Herzstück der Vereinsarbeit 
Im Zentrum des Vereins steht die Gemeinschaft – das 

„Wir“. Inspiriert von der afrikanischen Lebensphilosophie 
„Ubuntu“, die sinngemäß „Ich bin, weil wir sind“ bedeu-
tet, setzt Projekt SüdWind auf die Kraft des Miteinanders. 

„Nur zusammen funktioniert es“, erklärt Michael 
Schlichthärle, Projektleiter und 1. Vorstand des Vereins. 

 
Schnelle und unbürokratische Hilfe 
„Wir helfen unbürokratisch in Notsituationen“, so lautet 

das Versprechen des Vereins. Und dieses Versprechen wird 
konsequent umgesetzt: So konnte einer Familie eine drin-
gend benötigte Rollstuhlrampe bereitgestellt werden, wäh-
rend eine andere mit einem behindertengerechten Auto 
wieder mobiler wurde. Auch die Kosten für wichtige The-
rapien und medizinische Geräte wie „Galileo“-Rüttelplat-
ten wurden übernommen. Darüber hinaus sammelte der 
Verein durch Spendenaktionen Mittel, um weitere Hilfspro-
jekte zu realisieren und noch mehr Menschen in Not zu 
unterstützen. 

 
Warum unsere Arbeit so wichtig ist 
Wenn plötzlich alles ausweglos erscheint, ist es gut, je-

manden an der Seite zu haben, der unterstützt. Mit viel 
Herzblut und Engagement setzt sich das Team von Projekt 
SüdWind dafür ein, dass Hilfe genau dort ankommt, wo sie 
gebraucht wird – ohne lange Wartezeiten oder komplizier-
te bürokratische Hürden. 

 
Machen Sie mit! 
Helfen auch Sie uns, Gutes zu tun. Jede Unterstützung, 

sei es in Form von Spenden oder Vermittlungen, trägt dazu 
bei, das Leben von Menschen in Not zu verbessern. 

 
Projekt SüdWind e.V. 
Eschenweg 12 
89331 Burgau 
Michael Schlichthärle (1. Vorstand) 
Tel.: 08222 400751 
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• BG-Fahrten                  • Laborfahrten 
• Auslandsfahrten           • Flughafentransfer 
• Dialysefahrten              • Chemofahrten 
• Bestrahlungsfahrten    • Kurierfahrten

• Rollstuhlbeförderung 
   mit Rollstuhlrampe

Telefon: 
08222 / 41 09 07 
0160 / 931 95 417

Die Alternative zum

0160/931 95 417
Ahmet Baygül · Kapuzinerstr. 23 · Burgau

alle 
Kassen
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„Sie haben das Wort“ in 
der Günzburger Zeitung 

Seit ein paar Monaten bietet die Günzburger Zeitung 
Menschen aus ihrem Verbreitungsgebiet die Möglich-
keit, den Bereich „Namen & Neuigkeiten“ in ihrem Ta-
gesblatt mit Lesestoff zu füllen. Hier ist seither Platz für 
Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen so-
wie anderen Gruppierungen und Einrichtungen. Bur-
gauer können ihre Stadt damit eigenständig in der Lo-
kalzeitung präsentieren, über Themen, die ihnen am 
Herzen liegen, berichten sowie das breitgefächerte An-
gebot der Markgrafenstadt abbilden. 

Wie funktioniert das? Wenn Sie etwas Inhaltliches 
beisteuern möchten, laden Sie nach einer Anmeldung 
Ihren Text und Ihre Bilder online über das Einsende-
portal unter www.azol.de/upload hoch.

Neue Räumlichkeiten für BRK-Kleiderladen 

„Second Life“ ab sofort in 
der Stadtstraße 25 
Pünktlich zur Langen Einkaufsnacht am 22. November 
2024 öffnete der „Second Life“- Kleiderladen des Bayeri-
schen Roten Kreuzes nach seinem Umzug in die Stadtstra-
ße 25 wieder seine Tore. In neuer Liegenschaft dreht sich 
ab sofort alles um Kleidung, die – wie der Name bereits 
verrät – ein zweites Leben verdient hat, Nachhaltigkeit und 
grünes Denken. Edith Schubert, Geschäftsführerin des Rot-
Kreuz-Lädles, hob beim Soft Opening, das vormittags mit 
geladenen Gästen stattfand, die Vorteile der neuen, we-
sentlich größeren Räumlichkeiten hervor, die zudem noch 
barrierefrei sind. Gemeinsam mit Vanessa Lochbrunner, 
Sachgebietsleiterin Liegenschaften des BRK, bedankte sie 
sich bei den am Umbau beteiligten Firmen und den zahl-
reichen Helfern des Umzugs. Ihrem Team, das insgesamt 
27 Freiwillige zählt, dankten sie für deren großartige Unter-
stützung. Erster Bürgermeister Martin Brenner gratulierte 
herzlich zur Neueröffnung und wünschte viel Erfolg zum 
Neustart. 

 
Das Bild zeigt: (von links) Erster Bürgermeister Martin 
Brenner, Vanessa Lochbrunner, Edith Schubert.   

Foto: Stadt Burgau

Gebirgsjägervereinigung Bur-
gau u. Umgebung 
Die Gebirgsjägervereinigung Burgau traf sich kürzlich an der 
Waldkapelle Frauenbrunn zu einer Gedenkandacht, um die 
verstorbenen Mitglieder zu ehren und ihnen Respekt zu zol-
len. Mit Gebeten und mit Liedern, die Emil Vietz vortrug, 
wurde es eine ehrfurchtsvolle Andacht für die verstorbenen 
Mitglieder. 

In der Tradition der Gebirgsjäger stehen wir zusammen, 
um ihre Erinnerung lebendig zu halten und ihre Werte weiter-
zugeben. 

Im Anschluss daran fand ein gemütliches Beisammensein 
im Gasthaus zur Post in Winterbach bei gutem Essen und gu-
ter Unterhaltung statt. Bericht: Rainer Schwitz

Taizégebet Burgau 
 

Seit einiger Zeit veranstalten die evangelisch-lutherische und die 
katholische Pfarrgemeinde in Burgau mehrmals im Jahr ein öku-
menisches Taizé-Gebet.  

Diese Form der Andacht lässt viel Raum für die Stille. Die Im-
pulse gehen dabei von meditativen Gesängen aus, die in der 
Mönchsgemeinschaft von Taizé in Burgund entstanden sind. Sie 
bestimmen dort den religiösen Alltag der Mönche, aber auch der 
vielen Jugendlichen aus aller Welt, die sich seit vielen Jahrzehn-
ten dort einfinden. Jeder dieser Gesänge führt immer wieder ei-
nen Satz von großer Bildkraft vor Augen, der als friedvolle Stär-
kung empfunden wer-
den kann. Der Gesang 
ist einfach und doch 
ergreifend, alle kön-
nen mitsingen oder 
sich von den Worten 
und Klängen tragen 
lassen. Daraus ent-
steht auch ein beson-
deres Erlebnis von 
Gemeinschaft.   

Diesmal findet das 
Taizé-Gebet in der ka-
tholischen Pfarrkirche 
statt. Die Schola der 
evangelischen Ge-
meinde unter der Lei-
tung von Bent Jörgen-
sen übernimmt dabei 
die musikalische Ge-
staltung. 

Einladung zur 
ökumenischen 

 

Taizé-Andacht 
 

am Freitag, 13.12.24 
um 19:30 Uhr 

 

 
in der 

kath. Stadtpfarrkirche 
Burgau 

BETEN 
SINGEN 

ZU SICH FINDEN  

Pfarreiengemeinschaft 
Burgau 
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Birgit Hofmann
Wüstenrot Vorsorge-Center 

 Am Stadtgraben 1 

89312 Günzburg 

Telefon 08221 200181 

Mobil 0172 7263662 

birgit.hofmann@

wuestenrot.de

Wir bedanken uns herzlich 
für Ihr Vertrauen und sind 
auch 2025 wieder gerne Ihr 
Partner rund um die Themen: 
Bausparen, Baufinanzierung, 
Absicherung und Geldanlage.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest,

sowie 
Gesundheit, 
Glück und  
Erfolg im  
Neuen Jahr!

Heimischer Fisch zu Weihnachten: 
 

Frische Karpfen, Forellen,  
Lachsforellen, Saiblinge 

küchenfertig oder filetiert,  
praktisch grätenfrei! 

Öffnungszeiten an Weihnachten & Silvester: 
                     Mi.-Fr. (18.-20. Dez.)  9-12 und 14-17 Uhr 
                                 Sa. (21. Dez.)  9-12 Uhr 
                               Mo. (23. Dez.)  8-12 und 14-17 Uhr 
                                Di. (24. Dez.)  8-12 Uhr 
                               Mo. (30. Dez.)  9-12 und 14-17 Uhr 
                                 Di. (31. Dez.)  9-12 Uhr 

89350 Mindelaltheim  Tel. 08222 – 2554

Räucherfische; kaltgeräucherte Filets  
von Karpfen, Lachsforellen und Lachs;  

verschiedene Fischsalate 

Bitte alles 
vorbestellen!

Sichern Sie sich jetzt 
einen unserer 20 Plätze!

Melden Sie sich innerhalb 
der nächsten 2 Wochen an!

TESTHÖRER
GESUCHT
für die Neuheiten 
unserer Hersteller!

2x in Günzburg

Bürgerm.-Landmann-Platz 10 
Tel. 08221 34455

Lindenallee 4, Tel. 08221 916326

Montag - Donnerstag:
08:30 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung!

Mo. - Do.: 08:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 14:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung!

Handschuhmacher laden 
zum Adventskonzert 
 
Eine Stunde voll besinnlicher und beschwingter Musik – 
dazu lädt die Musikvereinigung der Handschuhmacher 
Burgau e.V. unter der Leitung von Tanja Weiss in die Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Burgau beim alljährlichen 
Adventskonzert am 3. Advent, 15. Dezember 2024, um 17 
Uhr ein. Gemeinsam mit dem Kirchenchor Burgau unter 
der Leitung von Claudia Smalko bieten die Musikerinnen 
und Musiker Ihnen eine Auszeit in dieser oft doch stressi-
gen Zeit. Der Eintritt ist frei.

Buchempfehlung: „Zeitlose 
Jahre: Frauen zwischen Re-
pression und Freiheit in der 
Sowjetischen Besatzungszo-
ne und der DDR“ 
Am Tag der Menschenrechte, dem 10. Dezember 2024, um 
18:00 Uhr wird das Sammelwerk „Zeitlose Jahre: Frauen 
zwischen Repression und Freiheit in der Sowjetischen Be-
satzungszone und der DDR“ in Berlin vorgestellt. Das Buch 
beinhaltet Berichte von 22 Frauen und einem Mann, die 
die Überwachung und Unterdrückung zur damaligen Zeit 
ungeschönt darstellen und zur kritischen Auseinanderset-
zung mit DDR-Geschichte anregen. Einer dieser persönli-
chen Erinnerungsberichte wurde von der Burgauerin Hei-
demarie Winkler verfasst. Die 
Buchpräsentation mit Lesung 
und anschließendem Ge-
spräch wird als Livestream 
übertragen. 

Weitere Informationen zu 
Buch und Inhalt sowie der 
Livestream sind online unter 
https:// 

www.bundesstiftung-auf-
arbeitung.de/de/veranstal-
tungen/zeitlose-jahre-frauen-
zwischen-repression-und-frei-
heit zu finden.

ANZEIGEN
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Der neue Elternbeirat der Kita 
Purzelbaum stellt sich vor 
Die Kindertagesstätte 
Purzelbaum hat für das 
Jahr 2024/25 einen neu-
en Elternbeirat gewählt: 
1. Vorsitzende ist Ruth 
Geiß (Bären-/ Bienen-
gruppe) mit ihrem Stell-
vertreter Stefan Lauter 
(Bärengruppe). Zur 
Schriftführerin wurde 
Julia Sailer (Mäusegrup-
pe) mit ihrer Stellvertre-
terin Monika Kleiber 
(Grashüpfer-/ Marienkä-
fergruppe) und zur Kas-
siererin Christina Julich 
(Mäusegruppe) mit ihrer Stellvertreterin Kathrin Schliefer 
(Krokogruppe) gewählt. Unterstützt werden sie von den Bei-
sitzer-/innen Natascha Öztürk (Grashüpfergruppe), Stefanie 
Müller (Schmetterlingsgruppe) und Bernd Burkhardt (Gras-
hüpfergruppe). Wir freuen uns auf eine tolle Zusammenar-
beit für das kommende Kita Jahr. 

 
 

Tatü Tata, die Feuerwehr in 
der Kita Purzelbaum war da 
Im Oktober fand in der Kindertagesstätte Purzelbaum eine 
Feuerwehrwoche statt. Gemeinsam mit den Kindern beschäf-
tigten wir uns mit allem rund um die Feuerwehr. In den Grup-
pen wurde Verschiedenes gebastelt, wie zum Beispiel Flam-
men, Feuerwehrausrüstung und Feuerwehrauto. Zur musika-
lischen Kompetenzerweiterung sangen die Kindergartenkin-

der das Feuerwehrlied „Tatü Tata“. Professionell konnten die 
Kinder in den Turnstunden eine Feuerwehrprüfung absolvie-
ren. 

Mit Feuerwehrmann Kalle und seinen Kollegen entdeckten 
auch die Krippenkinder die Feuerwehr. Das Mitmachgedicht 
„Rolle Rolle die Feuerwehr“ und das Tanzlied „Die Feuer-
wehrgymnastik“ setzten die Kinder mit voller Freude und Be-
wegung um. Große Augen machten die Kinder, als sie ein gro-
ßes Playmobil Feuerwehrauto mit all ihren Sinnen erforschen 
konnten. 

Das Highlight der Woche war der Besuch des Feuerwehr-
mannes Herr Merz. Er besuchte alle Kinder in den Gruppen 
der Einrichtung. Seine Handpuppe Florian aus der Jugendfeu-
erwehr begleitete ihn. Herr Merz erklärte kindgerecht und 
spielerisch die wichtigen Aufgaben der Feuerwehr. Weiterhin 
zeigte er den Kindern die echte Feuerwehrkleidung. Ein wich-
tiger Bestandteil des Besuches war die Übung des Fluchtwe-
ges in den Garten zu den Sammelstellen. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Herrn Merz für sein Kommen, die Kinder 
haben sich darüber sehr gefreut. 

Zum Abschluss durften die Kinder das Feuerwehrauto und 
das Feuerwehrhaus der Unterknöringer Feuerwehr betrachten 
und auch mal darin Platz nehmen. Vielen Dank an die Feuer-
wehr in Unterknöringen.

St. Martinsumzug in der KiTa 
Mindelzwerge 
Pünktlich um 17:00 Uhr konnte bei bestem Wetter der Mar-
tinsumzug der KiTa Mindelzwerge starten. Die Freude bei den 
Kindern war groß, sie haben fleißig St. Martinslieder geübt 
und ihre Laternen gebastelt. 

St. Martin führte den Zug auf dem Pferd an, er wurde un-
terstützt durch die Feuerwehr Burgau, die die Straßensper-
rung vornahm. An der KiTa sangen die Kinder die Martinslie-
der, dabei wurden sie von den Handschuhmachern musika-
lisch unterstützt. Eindrucksvoll wurde das Martinsspiel von 
Frau Riss und Herrn Ehrlich vorgeführt. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei unserem eingespielten Bettler- und St. Mar-
tinsduo, das mit viel Herzblut und Überzeugung unsere Kin-
der immer wieder zum Staunen bringen. Auch unserem El-
ternbeirat gilt ein besonderer Dank für die Organisation der 
Bewirtung. 

Jedes Kindergarten- und Krippenkind sowie die Geschwis-
ter- und auch die vielen Gastkinder bekamen eine gebackene 
Martinsgans geschenkt, die uns die Firma Händler&Laubhan 
gesponsert hat, vielen Dank für die großzügige Spende.



Eisspende vom Kaffeehaus 
Eggstein 

Die KiTa Mindelzwer-
ge haben eine Eisspende 
vom Kaffeehaus Eggstein 
aus Burgau erhalten. Wie 
auf dem Foto deutlich 
wird, hat es unseren Kin-
dern wohl gut ge-
schmeckt, auch die Aus-
wahl Eissorten traf den 
Geschmack, wir haben 
uns sehr gefreut. 

Dem Kaffeehaus Egg-
stein sagen wir ganz 
herzlichen Dank für das 
leckere Eis. 
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SCHWEISSER?

>	HANDSCHWEISSER	MAG,	WIG	(M/W/D).
>	ROBOTER-/AUTOMATENSCHWEISSER	(M/W/D).	
>	PRÜFKRAFT	SCHWEISSBEREICH	(M/W/D)	.

BSB Metallverformung GmbH + Co. Stanzwerk
BWB Behälter-Werk Burgau GmbH + Co. KG 
Siemensstraße 8
D-89331 Burgau
+49 8222 4001-0 
www.bsb-bwb.de

Die Klimmer Group produziert mit rund 900 Mitarbeitern tech-
nologisch führende Produkte in den Schwerpunkten Stanz- & 
Umformtechnik, Schweißbaugruppen, Druckluftbehälter und 
technischer Sauberkeit. 

Sie möchten Teil der Klimmer Group sein?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Alle Informationen zu dieser und weiteren attraktiven Stellen 
昀nden Sie unter www.klimmer-group.com/karriere

Wir	bieten:
>	Attraktives	Vergütungspaket		inkl.	Sonderzahlungen
>	30	Tage	Urlaub	p.a.
>	Betriebliche	Altersvorsorge
>	Schichtmodell	mit	Zeitkonto
>	Business-Bike	u.v.m.

Und jährlich grüßt der 
Hl. Nikolaus …  

 
Am Sonntag, den 08. Dezember 2024, zieht der Hl. Niko-
laus ab 11 Uhr mit seinem Gefolge wieder durch die Stra-
ßen von Unterknöringen. Es ist bereits die fünfte Auflage 
der FFW Unterknöringen seit 2020. Die von der Bevölke-
rung begeisternd angenommene Aktion soll auch heuer 
wieder Kinder und Erwachsene erfreuen. 

 
 Das Foto ist Eigentum der FFW Unterknöringen. Veran-

stalter FFW Unterknöringen

SRK Fahrschulen 
Robert + Tobias Klein 

Kursbeginn 
Günzburg             Di.,   07.01.2025 um 19 Uhr 

Leipheim              Mi.,   08.01.2025 um 19 Uhr 

Burgau                 Do.,  09.01.2025 um 19 Uhr  

Bühl                      Mo., 13.01.2025 um 19 Uhr 

Gundremmingen Mo., 13.01.2025 um 19 Uhr 

Tel.: 08221-31915 • fahrschulen-klein.de

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
Januar-Ausgabe ist der 13.12.2024  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für 
Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!



Am 8.10.2024 fand die Wahl des neu-
en Elternbeirats der KITA Heilig Kreuz 
statt. Insgesamt wurden zwölf engagier-
te Mitglieder gewählt, die sich bereit er-
klärt haben, aktiv an der Gestaltung 
und Weiterentwicklung unserer Einrich-
tung mitzuwirken. 
(oben links nach rechts) Philipp Kerler, 
Dagmar Kerler, Tim Asseburg, Angelika 
Erhard, Diana Röger-Höck, Matthias 
Gross; (sitzend links nach rechts) Olga 
Preis, Eva-Maria Riehr, Jennifer Bönsel, 
Martina Finkel, Melanie Juric; auf dem 
Bild fehlt: Michael Graef 

Erste Amtshandlung war die Organi-
sation und Bewirtung des traditionellen 
Sankt Martinsumzugs. Nicht nur eine 
wunderschöne Tradition, sondern auch 
eine wunderbare Gelegenheit, wieder 
zusammenzukommen. 

 „Durch die Straßen auf und nieder 
leuchten die Laternen wieder...“ 

„Endlich wieder Martinsumzug“ 
hieß es am 11.11.2024 für die KITA Hei-
lig Kreuz. Um 17 Uhr startete das bunte 
Lichtermeer aus leuchtenden Laternen. 
Ganz stolz liefen über 200 Kinder mit 

ihren Familien durch die Straßen Bur-
gaus hinunter bis zum Kirchplatz und 
brachten Licht und Wärme in die Welt. 

„Rote, gelbe, grüne, blaue...“ 
Wunderschöne Laternen, mit viel 

Liebe zum Detail gebastelt, begleiteten 
den glanzvollen Umzug und erhellten 
die Dunkelheit. Mit den leuchtenden 
Laternen in der Hand wurden unter-
wegs fröhlich Laternenlieder zu Ehren 
des Heiligen Sankt Martin gesungen. 

„Lieber Martin komm und schaue!“ 
In der Kirche angekommen gab es 

vor allem eines zu sehen – das Martins-
spiel. Dargestellt von den Kindern in der 

Kirche wurde an die Hilfsbereitschaft 
von Sankt Martin erinnert. 

Jedes Kind kennt die Legende: sie er-
zählt von Sankt Martins selbstlosem 
Akt, als er seinen Mantel mit einem frie-
renden Bettler teilte. Der Rest ist Ge-
schichte und diese wurde von den Kin-
dern großartig vorgetragen. 

Die festliche Stimmung konnten wir 
im Anschluss bei warmen Getränken, 
Brezen und Martinsgänsen im Albertus 
Magnus Haus ausklingen lassen. Hier-
bei bot sich auch die Gelegenheit, die 
selbstgebastelten Laternen der Kinder 
zu bewundern. 

Die Bewirtung wurde von den Eltern 
des Elternbeirats organisiert. Tatkräftige 
Unterstützung erhielten sie von den Er-
zieherinnen der KITA Heilig Kreuz, wel-
che sich über einen Zuwachs von acht 
neuen Mitarbeiterinnen in diesem Jahr 
freuen dürfen. 

Herzlichen Dank an alle, die zu die-
sem gelungenen Fest beigetragen haben 
– ein besonderer Dank gilt Frau Karina 
Lober, Frau Abold, der Bäckerei Zinner 
und dem Notariat Dagmar Kerler. 
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Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten  

Neue Elternbeirat in der KiTa Heilig Kreuz 
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ZWEI UNTERNEHMEN – EIN FAMILIÄRES FUNDAMENT

Kapuzinerstr. 8, 89331 Burgau @ info@farbenhaus.com       fon: 08222 / 2200
www.farbenhaus.com / www.farbrat.de / www.projekthausgmbh.com



Eine schöne  
Weihnachtszeit!
Danke für 2024  

und alles Gute für 2025!

Niklas Mayer

   
    

 
 

       Weihnachtsverkauf 
Donnerstag, 12.12.2024 um 20:00 & Freitag 13.12.2024 um 11:00 und 13:00 

Freitag, 20.12.2024 - 17:00 bis 18:00 
Montag, 23.12.2024 - 10:00 bis 12:00 und 15:00 bis 17:00 

◦ küchenfertige Regenbogenforelle, Lachsforelle, Saibling (ganze Fische|Filetiert) 
◦ Ofen-/Grillfertig gewürzte Regenbogenforelle, Lachsforelle, Saibling (ganze Fische|Filetiert 

◦ heißgeräucherte Regenbogenforelle, Lachsforelle, Saiblinge (ganze Fische|Filetiert) 
◦ Fischküchle (je 2 Stück vakuumverpackt, tiefgefroren) 

-------------------------------------------------ab 20.12.2024 -------------------------------------------------- 
◦ kaltgeräuchertes Lachsforellenfilet, (Filet ca. 150-250g) 

◦ kaltgeräuchertes Lachsfilet (Portion ca. 200g|½ Seite|ganze Seite|ca. 180g geschnitten) 
◦ Lachscreme (kaltgeräucherte Lachsforelle & Lachs – Becher, ca. 150g) 

◦ Stremel-Lachs (heißgeräuchertes Lachsfilet ca. 200g Portion)  
◦ frisch zubereitete Fischburger (ohne Vorbestellung - Verkauf während der Öffnungszeiten) 

BITTE VORBESTELLEN und ABHOLTAG angeben  
Familie Kempter 

Hauptstraße 3 | 89361 Landensberg | Telefon (08222) 9667995 | Mobil (0175) 5400556 

Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde:  
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 
Uhr, Jeden Mittwoch,  
9 – 11 Uhr 
Termine darüber hinaus 
gerne nach Vereinbarung! 
Mathias Stegmiller (Dipl. 
Sozialpädagoge) Landrichter-
von-Brück-Straße 2, Burgau,  
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 

 
Zur Familienplattform des Land-
kreises Günzburgs kommen Sie über 
nebenstehenden QR-Code. 
 
Schließtage: Der Familienstütz-
punkt ist vom 23.12.24 – 03.01.25 
geschlossen. 

 
Donnerstag, 05. Dezember, 15.30 – 17.30 
Uhr: Sprechstunde der Erziehungsberatung 
Für die Sprechstunde ist eine Anmeldung (Tel. 08221 
206780 / eb.guenzburg@kjf-kjh.de) zwingend erforder-
lich. 

 
Mittwoch, 11.12., 9.30 – 11 Uhr: Babycafe 

Das Angebot der Babycafés richtet sich an Eltern mit 
Kindern bis drei Jahren. Eltern haben die Möglichkeit 
sich in gemütlicher Runde mit anderen Mamas und Pa-
pas über den Nachwuchs auszutauschen. Bei jedem 
Treffen sind eine Hebamme oder Kinderkrankenschwes-
ter vor Ort, um für Fragen der Eltern Rede und Antwort 
zu stehen. Neben dem persönlichen Austausch stehen 
auch die fachlichen Informationen der Hebammen und 
Kinderkrankenschwestern im Mittelpunkt. Dies können 
spezielle Themen rund um Kinderkrankheiten, Stillen, 
Schlafen, Erziehung, Beikost und vieles mehr sein. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Das 
Babycafe ist eine Kooperation des Familienstützpunkts 
mit der Koordinierenden Kinderschutzstelle (KoKi) des 
Landkreises Günzburgs und wird finanziell von den 
„Frühen Hilfen“ gefördert. Das Babycafe findet regelmä-
ßig am zweiten Mittwoch um 9.30 – 11 Uhr in der Heb-
ammenpraxis „Seelenliebe“ (Ulmer Str. 4) statt. 

 
Donnerstag, 23. Januar, 19 Uhr:  
Weil es mehr ist als nur Traurigkeit! 

Traurig oder schon depressiv? Selina berichtet zusam-
men mit ihrer ehemaligen Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeutin Frau Dr. Lea Larasser über ihren eigenen 
Weg durch die Erkrankung. Ungefiltert, authentisch und 
ehrlich! „Weil ich dafür kämpfe, dass eine Depression 
anerkannt wird wie ein Beinbruch auch! Psychische Er-
krankungen sind keine Phase oder Pubertät und schon 
gar keine bewusste Entscheidung“. 

Der Vortrag findet in der Kapuzinerhalle statt. Anmel-
dung möglich über den Famillienstützpunkt oder direkt 
bei Selina 0177 4441520 (auch WhatsApp).
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Burgau · Tellerstr.  18·Tel. 6604

Wir sagen Danke an die 
vielen treuen Kunden,  
wünschen eine schöne 
Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins 
Neue Jahr 2025!
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Für den echten Schwaben 
Ein ideales Weihnachtsgeschenk für Liebhaber 
des schwäbischen Dialektes ist immer wieder 
ein Versbüchlein von Peter Mader, der in seinen 
drei bisher erschienenen Gedichtbänden die Ei-
genheiten des Schwaben und des „Ländles“ be-
leuchtet. 

Bisher im Eigenverlag erschienen: „Schwäbi-
sche Versla“, „Schwäbisch g`schwätzt 1“ und 
„Schwäbisch g`schwätzt 2“ 

 
Für 11 Euro je Band zu beziehen unter: in-

fo@mader-dental.de  oder 08222/7802

An der sonnenverwöhnten Küste der Al-
garve, in der Nähe von Lagos, liegt das 
charmante Fischerdorf Burgau. Die Rö-
merzeit könnte in der Region Spuren 
hinterlassen haben, denn die Wortdeu-
tung des Ortsnamens Burgau bedeutet 
in allen romanischen Sprachen Mu-
schelkalksandstein. In Gesprächen mit 
den Einheimischen dort gibt es eine lo-
kale Seeschnecke, bekannt als „Bur-
gau“, die der Region ebenfalls ihren Na-
men verliehen haben könnte. 

Burgau ist ein malerisches Fischer-
dorf, dessen Charme in seinen gepflas-

terten Gassen, 
weißgetünchten 
Häusern und der 
entspannten At-
mosphäre liegt. 
Der goldene Sand-
strand ist von be-
e indruckenden 
Klippen umgeben 
und lädt zum Ent-
spannen ein, wäh-
rend das klare 
Wasser perfekt 
zum Schwimmen 
und Schnorcheln 
ist. 

Für Naturliebhaber bietet die Umge-
bung von Burgau zahlreiche Möglich-
keiten zum Wandern, Radfahren und 
Entdecken. Die Küste mit ihren ver-
steckten Buchten und atemberauben-
den Klippen ist 
ein Paradies für 
Fotografen und 
bietet spektakulä-
re Ausblicke. 

Der Charme 
des Dorfes liegt in 
seiner Authentizi-
tät. Hier kann 
man das traditio-
nelle portugiesi-
sche Leben haut-
nah erleben, sei es 
beim Bummel 
durch die schma-
len Gassen, beim Genießen eines frisch 
zubereiteten Fischgerichts in einem der 
Restaurants oder beim Plausch mit den 
freundlichen Einwohnern. 

In der Umgebung, insbesondere in 
Salema, wurden faszinierende Dinosau-
rierspuren entdeckt. Diese Relikte aus 
der Kreidezeit machen die Algarve zu 

einem interessanten Ziel für Geschichts- 
und Naturinteressierte gleichermaßen. 
Doch auch Touristen, die einfach nur 
die Sonne und das Meer genießen 
möchten, finden hier ihr Paradies. 

Zusammenfassend ist Burgau ein 
Ort, der die Vergangenheit mit der Ge-
genwart verbindet und Besucher mit 
seiner Vielfalt und Schönheit verzau-

bert. Die Mi-
schung aus histo-
rischem Erbe, na-
türlicher Schön-
heit und moderner 
Gastfreundschaft 
macht Burgau zu 
einem idealen Rei-
seziel an der Al-
garve.  

Ob man auf den 
Spuren der Dino-
saurier wandelt, 
die reiche Ge-
schichte erkundet 

oder einfach nur die Seele baumeln 
lässt – Burgau bietet für jeden etwas. Es 
ist ein Ort, an dem die Zeit langsamer 
zu vergehen scheint und an dem man 
die einfachen Freuden des Lebens ge-
nießen kann. Ein wahrhaft besonderes 
Fleckchen Erde an der Algarve. 

Text und Bilder: Fischer

Burgau – Ein verborgenes Juwel an der Algarve 
 

Christiano und seine Frau 
vor ihrer „Pinga’s Bar“

Elisabete mit ihrer 
Mutter im Café Rui

André verkauft Bolinhas 
(Krapfen) am Strand

Der Blick auf Burgau 
vom Meer aus.
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Schlosshof
Schlosshof

Schlossaufgang
Schloss (1.OG)
Schloss (EG)
Schlosshof

Erö昀nungsschießen
Begrüßung und Erö昀nung durch
1. Bürgermeister Herrn Martin Brenner
Hirtenfeuer mit Würstchengrillen
Basteln mit den m+m’s
Weihnachtsbasar
Pete Louis

ab 19.00 Uhr

20.30-22.00 Uhr

Freitag, 13. Dezember 2024

Erö昀nungsschießen
Hirtenfeuer mit Würstchengrillen 
Basteln mit den m+m’s
Weihnachtsbasar
Märchenerzählerinnen Petra Thoms 
und Christiane Rehm
Besuch vom Nikolaus
Musikkapelle Unterknöringen e. V.
Diamond Music

ab 16.00 Uhr

16.15 Uhr 
& 17.10 Uhr
18.00 Uhr
19.00-20.00 Uhr
ab 20.30 Uhr

Programm Schlossweihnacht 2024

Stadtpfarrkirche

Samstag, 14. Dezember 2024

Sonntag, 15. Dezember 2024

19.00-23.00 Uhr

16.00-23.00 Uhr

14.00-20.00 Uhr

Schlosshof
Schlossaufgang
Schloss (1. OG)
Schloss (EG)
Schloss (1. OG)

Schlosshof
Schlosshof
Schlosshof 

ab 14.00 Uhr

14.00-17.30 Uhr

17.30 Uhr
18.30 Uhr

Erö昀nungsschießen 
Hirtenfeuer mit Würstchengrillen
Basteln mit den m+m’s
Weihnachtsbasar
Basteln mit den Burgauer
Krippenfreunden e. V.
Besuch vom Nikolaus
Diamond-SaxeSS

Schlosshof
Schlossaufgang
Schloss (1. OG)
Schloss (EG)
Schloss (1. OG)

Schlosshof
Schlosshof

Sonntag, 15.12.2024   16.00-17.00 Uhr    
Adventskonzert der Musikvereinigung der 
Handschuhmacher e. V. mit dem Kirchenchor Burgau

Veranstalter Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten Dezember bis Februar: 
Mi: 14 – 16 Uhr; Fr: geschlossen; Sa: 10 – 12 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de
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06 Freitag 

14:00 Seniorennachmittag der Ar-
beiterwohlfahrt, AWO Begegnungs-
stätte Norbert-Schuster-Str. 

17:30 Andacht zu Ehren des Hl. Ni-
kolaus, Stadtpfarrkirche Burgau 

20:00 Eisbären Burgau - SC Rei-
chersbeuern, ESV Burgau, Eissporthalle 
Burgau, Badstr. 

07 Samstag 

14:00 Jahresabschlussfest des VdK, 
Albertus-Magnus-Haus 

20:00 Beatles an Bord,  Neues Thea-
ter Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

20:00 SINFOGLESIA, Adventskon-
zert, Kapuziner-Halle 

08 Sonntag 

11:00 Nikolaus-Aktion, Unterknöringen 

14:00 Ausstellung „Feibelmann 
muss weg“, Museum Schloss Burgau 

16:00 Pinocchio, Familientheater, Neu-
es Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

17:15 EV Fürstenfeldbruck - Eisbä-
ren Burgau, EV Fürstenfeldbruck 

11 Mittwoch 

11:00 Babycafe, Familienstützpunkt 
Burgau, Hebammenpraxis, Ulmer Str. 

12 Donnerstag 

20:00 China Room, Konzert, ausbau-
BAR, Neues Theater Burgau, Robert-
Bosch-Str. 2 

13 Freitag 

19:00 Schlossweihnacht Burgau, 
Schloss Burgau, Programm s. S. 19 

19:00 Ökumenische Taizé-Andacht, 
Kath. Stadtpfarrkirche, Burgau 

20:00 Wanderers Germering - Eis-
bären Burgau, Wanderers Germering 

14 Samstag 

16:00 Schlossweihnacht Burgau, 
Schloss Burgau, Programm s. S. 19 

16:30 Öffentliche Führung durch 
die Sonderausstellung „Feibelmann 
muss weg“ mit Dr. Christine Holl-Enzler, 
Museum Schloss Burgau 

20:00 Diskolauf, Eisstadtion Burgau 

20:00 Beatles an Bord,  Neues Thea-
ter Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

15 Sonntag 

14:00 Schlossweihnacht Burgau, 
Schloss Burgau, Programm s. S. 19 

14:00 Ausstellung „Feibelmann 
muss weg“, Museum Schloss Burgau 

16:00 Pinocchio, Familientheater, Neu-
es Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

17:00 Adventskonzert, Musikvereini-
gung der Handschuhmacher, Stadtpfarr-
kirche Burgau 

18 Mittwoch 

19:00 Brettlesturnier in der Turnhal-
le, SV Unterknöringen, Abt. Tischtennis 

20 Freitag 

19:00 Weihnachtsfeier in der Turnhal-
le, SV Unterknöringen, Abt. Tischtennis 

20:00 Flotte Lotte Weihnachtsspe-
cial, Neues Theater Burgau, Robert-
Bosch-Str. 2 

20:00 Eisbären Burgau - SC Forst, 
ESV Burgau, Eissporthalle Burgau, Badstr. 

21 Samstag 

20:00 Beatles an Bord,  Neues Thea-
ter Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

22 Sonntag 

16:00 Pinocchio, Familientheater, Neu-
es Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

16:30 Kleinkindergottesdienst „Her-
bergssuche“, Kirche Kleinanhausen 

18:00 Eisbären Burgau - ERC Lech-
bruck, ESV Burgau, Eissporthalle Bur-
gau, Badstr. 

26 Donnerstag 

20:00 Weihnachtstanz 2024, Michael 
Fischer, Kapuziner-Halle 

29 Sonntag 

17:00 EV Pfronten - Eisbären Bur-
gau, EV Pfronten 

30 Montag 

11:00 Sternsingereröffnung, Turn-
halle der Grundschule, Diözese Augs-
burg, Pfarreiengemeinschaft Burgau

J A N U A R 
VORSCHAU 
03 Freitag 

19:30 SC Reichersbeuern - Eisbären 
Burgau, SC Reichersbeuren 

05 Sonntag 

14:00 Hoigarta der Senioren im Lim-
bacher Pfarrhof 

14:00 Wanderausstellung „Feibel-
mann muss weg“, Museum Schloss 
Burgau 

16:00 Pinocchio, Familientheater, Neu-
es Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

17:30 Unterknöringer Hobbytur-
nier, Schulturnhalle Unterknöringen, SV 
Unterknöringen, Abt. Tischtennis 

20:00 Eisbären Burgau - ERC Sont-
hofen, ESV Burgau, Eissporthalle Bur-
gau, Badstr. 

06 Montag 

14:00 Ausstellung „Feibelmann 
muss weg“, Museum Schloss Burgau 

15:30 Dreikönigskonzert, Kirche St. 
Martin, Unterknöringen 

11 Samstag 

10:00 Christbaumabgabe für das 
Funkenfeuer, Abgabe am Skaterplatz, 
Remsharter Str. 10 (Bauhof Burgau)  

12 Sonntag 

14:00 Ausstellung „Feibelmann 
muss weg“, Museum Schloss Burgau 

15:00 „Burgau wird braun“ – Von 
der Demokratie zur Diktatur 1933, Vor-
trag von Martina Wenni-Auinger M.A.,  
Museum Schloss Burgau 

1. LK-Hallenturniner, TSV Bur-
gau, Abteilung Tennis 

15 Mittwoch 

18:30 Geschichte des Antisemitis-
mus, Vortrag von Dr. Angelika Königs-
eder (Forschungs- und Projektkoordina-
torin/Arthur Langerman Foundation, TU 
Berlin), Museum Schloss Burgau

Alle Angaben sind ohne Gewähr sowie kurzfristigen Änderungen und Druckfehlern vorbehalten.
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Konzert

mit „The Necronautics“

€ 20,00/ 
15,00 erm.

€ 25,00/ 
18,75 erm.

€ 20,00/ 
15,00 erm.

€ 18,00/ 
13,50 erm.

Das 1984 gegründete Quartett Jazz-up begeistert mit einer 
einzigartigen Mischung aus Jazz und Pop. Dominik Wieden-
mann (Piano), Andreas Wieland (Schlagzeug), Richard Guser-
le (Saxophon) und Martin Wieland (Bass) bieten ein vielseiti-
ges Repertoire und schaffen mit ihrem Spiel eine besondere 
Atmosphäre. Freuen Sie sich auf faszinierende Klänge und einen 
unvergesslichen Abend!

Mit „NOBLE COMPOSITION“ erwartet Sie eine erstklassige 
Hommage an die Kultband, dargeboten von professionellen 
Musikern der internationalen Elite. Die Sängerinnen Linda und 
Simone machen die ABBA Tribute Show zu einem Highlight. 
Freuen Sie sich auf ein mitreißendes Klangerlebnis – live und 
authentisch!

Skaos bringt seit 1982 mit schnellem Offbeat, druckvollem 
Reggae, rockigen Gitarren und kraftvoller Horn-Section 
jeden Saal zum Kochen. Die Vorband „The Necronautics“ 
begeistert mit preisgekröntem Cinematic Twang – eine 
Mischung aus Surf, Jazz und psychedelischem Rock, die 
das Publikum in ein Panoptikum purer Phantasie entführt.  
Ein Abend  voller Energie!

Konzert

Konzert

Konzert

15.03. Jazz-up

28.03. ABBA
One night with ABBA!

22.03. Skaos

Seit ihrer Teilnahme an „The Voice of Germany“ 2020 ist Alexand-
ra Jörg aus der regionalen Musikszene nicht mehr wegzuden-
ken. Ihre „Herzenslieder“ präsentiert sie mit Andrea Jörg in der 
Kapuziner-Halle Burgau. Die beiden Sängerinnen verbinden den 
Nachnamen und ihre Vielseitigkeit. Das Publikum erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Liedern der 20er Jahre, Operetten 
und Wiener Schmäh.

29.03. Alexandra & Friends
„This is me“

Stingchronicity – Die Musik von Sting und The Police live
Erleben Sie einen unvergesslichen Abend mit Welthits wie 
„Message in a Bottle“, „Roxanne“ und „Englishman in New 
York“, präsentiert von Stingchronicity. Frontmann Stephan 
Maria Glöckner und die Musiker Thomas Schmittiger, Achim Klein 
und Michael Wilsberg bringen die Musik von Sting und The Police 
leidenschaftlich und authentisch auf die Bühne.

Die im Kreis Günzburg lebende und überregional künstlerisch 
tätige Geigerin Anna Kritsina und der auf internationalem 
Podium bekannte Pianist Paul Rivinius haben ein besonders 
abwechslungsreiches und ansprechendes Programm vorbe-
reitet. Zu hören sind Werke von Ludwig van Beethoven, darunter 
die berühmte „Kreutzer-Sonate“ sowie von Edvard Grieg und Bela 
Bartok.

Konzert

Konzert

11.04. Sting

05.04. Duoabend

Stingchronicity

für Violine und Klavier

€ 25,00/ 
18,75 erm.

€ 18,00/ 
13,50 erm.

SAXOFOURTE präsentiert ihr neues Programm „Rubini Is Coming“.  
Das Ensemble bricht mit Konventionen und verschiebt Genre-
grenzen – ein musikalisches Abenteuer voller Crossover-Klänge. 
Zusammen mit Sängerin Kathrin Sälzle und dem legendären  
Altsaxophonisten Nigel Hitchcock erschafft SAXOFOURTE eine 
 faszinierende Symbiose von Saxophon und weiblicher Stimme.  
Ein Konzert für alle, die außergewöhnliche Klangerlebnisse lieben!

KonzertRubini is coming
02.10. Saxofourte 

€ 20,00/ 
15,00 erm.

Nicki begeistert seit den 80ern mit Hits wie „I bin a bayri-
sches Cowgirl“ und über 5 Millionen verkauften Tonträgern. 
Michael Fischer, aus Burgau stammend, überzeugt mit außer-
gewöhnlicher Stimme und Live-Präsenz. Er begeisterte bereits 
beim Storchenfest und Weihnachtstanz in Burgau. Ein unver-
gessliches Musikerlebnis erwartet Sie!

Konzertmit Nicki und Michael Fischer
19.09. Schlagernacht
20.09. 

€ 27,00/ 
20,25 erm.

An diesem Abend werden neben neuen humoristischen schwäbischen 
Texten auch beliebte ältere Stücke wie „Jeder Schwaub ka au Fran-
zösisch“ präsentiert. Dentatus vom Eichberg hat mit diesem Vers den 
schwäbischen Poetryslam des Literaturschlosses Edelstetten gewonnen. 
Zudem wird die Schwabenecho-Kolumne „Schwäbisch g‘schwätzt“ von 
Peter Mader neu aufgelegt. Die musikalische Umrahmung übernimmt die 
Vater-Söhne-Band „Scheineilig“, bekannt durch die BR Wirtshausmusikanten.

Konzert

Taucht ein in das Abenteuer von Rocky Waschbär! Begleitet 
den frechen Waschbären auf seiner Flucht vor dem Sheriff.  
Mit Witz und Tricks bringt Rocky Groß und Klein zum 
 Lachen. Nach der Vorstellung könnt ihr die Bühne erkunden 
und Rocky kennenlernen – ein unvergessliches Erlebnis für 
die ganze Familie!

CASH-N-GO vereint beeindruckende Stimmen, Humor und Bühnen-
charme zu einem unvergesslichen Erlebnis. Seit 2002 begeistern 
die sechs Sänger ihr Publikum mit einem Repertoire von Rock 
über Pop bis Jazz und schaffen es, jede Altersgruppe zu fesseln. 
Nationale und internationale Auszeichnungen sowie dreifache 
 Publikumssiege unterstreichen ihren Erfolg. Ein Konzert mit CASH-N-GO  
ist ein Fest für die Sinne – einmal gehört, für immer begeistert.

Puppenspiel

Konzert

mit Scheineilig
11.10.  Dentatus 

12.10. Rocky der Waschbär
Der Apfelkuchendieb

18.10. CASH-N-GO 

€ 15,00/ 
11,25 erm.

€ 8,00/ 
5,00 erm.

€ 18,00/ 
13,50 erm.

KIDS

Das Unterhaltungsduo „GardenParty“ aus der Partnergemeinde 
Knöringen/Pfalz gastiert in Burgau. Weit über die Pfalz hinaus 
bekannt, besticht das Duo mit einer unglaublichen Musikauswahl. 
Ob Ball, Weinfest, Tanz oder Stimmung – Jasmin und Chris sind 
Garant für die richtige Musik. Das Publikum darf sich auf die größ-
ten Hits aller Zeiten und Deutsche-Schlager freuen.

Konzert
17.10. Schwäbisch-Pfälzischer Abend 

€ 12,00/ 
9,00 erm.

1250 Jahre Knöringen/Pfalz
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Erleben Sie die Schwestern Sigrid & Marina live und ge-
nießen Sie ihre berührenden Melodien und traditionelle 
Volksmusik. Seit ihrem Grand-Prix-Durchbruch ziehen 
sie mit der „Heimatgefühle“-Tournee Tausende in ihren 
Bann. Als Botschafterinnen ihrer Heimat begeistern sie mit 
Gesang, Sketchen und emotionalen Konzerten.

Konzert
24.10. Sigrid und Marina

Musikalische Reise mit Herz

€ 25,00/ 
18,75 erm.

Mit „Rückspiegel 2025“ präsentiert Django Asül einen 
 satirischen Jahresrückblick, der das vergangene Jahr humor-
voll seziert. Mit bissigem Witz und scharfem Blick nimmt er 
Politik, Gesellschaft und Sport aufs Korn. Kuriose Ereignisse 
serviert er erfrischend hinterhältig und herrlich  gewürzt. Ein 
kurzweiliger Abend, der die vergangenen zwölf Monate Revue 
passieren lässt und Lust auf das neue Jahr macht!

Lucy van Kuhl erreicht ihr Publikum mit ihrer authentischen, natürlichen 
Art und lässt Alltagsmomente lebendig werden. In ihrem neuen Pro-
gramm „Auf den zweiten Blick“ besingt und kommentiert sie mit feinem 
Humor und großer Empathie die Liebe, das Alter und Menschen, die oft 
übersehen oder zu sehr beachtet werden. Mit ironischen, ehrlichen Chansons 
trifft sie die Tücken des Lebens – einfühlsam und zum Nachdenken anregend.

Konzert

Kabarett

09.12. Django Asül
Rückspiegel 25 – Satirischer Jahresrückblick

30.11. Lucy van Kuhl
Auf den zweiten Blick

€ 28,00/ 
21,00 erm.

€ 18,00/ 
13,50  erm.

Ein Abend voller Lachen erwartet Sie in Burgau! Freu-
en Sie sich auf Kabarett und Comedy, moderiert von 
Frederic Hormuth. Mit dabei: HG. Butzko, der politi-
sche Tricks aufdeckt, Bernhard Westenberger als „Der 
TeufelsGreis“ mit trockenem Humor, Mia Pittroff mit 
scharfsinnigen Beobachtungen und Sertaç Mutlu, der mit 
Klischees und Stimmvielfalt begeistert.

Kabarett
31.10. Lachnacht

€ 24,00/ 
18,00 erm.

Michael Fischer begeistert mit seiner facettenreichen Stimme und modernen 
Sounds. Er bietet eine mitreißende Mischung aus Discofox-Schlager, Partyhits 
sowie Deutsch- und internationalem Pop. Beim traditionellen Weihnachtstanz-
abend kommen Fans von Discofox, Pop, Rock und Musical auf ihre Kosten. 
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller Energie!

Konzert
26.12. Weihnachtstanz

mit Michael Fischer

€ 20,00/ 
15,00 erm.

€ 20,00/ 
15,00 erm.

Erleben Sie einen stimmungsvollen Abend mit Claudia und 
Michael Smalko, die für ihre unvergesslichen Konzertabende 
bekannt sind. In der Kapuziner-Halle erwartet Sie ein beson-
deres Weihnachtsprogramm, das einen wohltuenden Gegen-
pol zur hektischen Adventszeit bildet. Genießen Sie festliche Lieder 
und Stücke von Künstlern wie Sting, Cat Stevens und Eric Clapton.

Konzertmit Claudia und Michael Smalko
20.12.  Candlelight Christmas
21.12.      

Goldene Stimmen mit Liedern glanzvoller Zeiten: Tauchen Sie ein 
in die goldenen 20er! Andrea und Alexandra Jörg präsentieren ein 
spritziges Programm mit Operetten, charmanten Liedern und Wiener 
Schmäh. Meisterhaft begleitet von Dominik Wiedenmann am Klavier 
erwartet Sie ein Abend voller Musik, Witz und Nostalgie.

Konzert
28.12. S’wonderful, s’marvelous

Jahresabschlusskonzert

€ 18,00/ 
13,50 erm.

Am 3. Adventswochenende 昀ndet die Burgauer Schloss-
weihnacht statt. Glühwein, Punsch, Nikolausbesuch, Hirten-
feuer, ein buntes Kinderprogramm und stimmungsvolle 
Musik schaffen eine festliche Atmosphäre im Schloss und 
Schlosshof.

Weihnachtsmarkt
12.12. Burgauer Schlossweihnacht

im Schlosshof–14.12.

ka

Theater

              Geschenkgutscheine:

 Eintrittsgutscheine 

 als Geschenk sind

 über die 
 Vorverkaufsstellen 

 erhältlich.

Kapuziner-Halle Burgau, Kapuzinerstr. 9-11 
Infos und Reservierung online unter: 
https://burgau.reservix.de/events 
 

Kartenvorverkauf in Burgau 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1 
Tel. 08222 / 4006 41 • www.burgau.de 
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2

Mitteilung der  
Stadt Burgau

Jahrmärkte im Jahre 2025 
Im Jahre 2025 finden die Jahrmärkte an folgenden 
Sonntagen statt:  
23.3.25 Fastenmarkt 
(3. Sonntag in der Fastenzeit)  
4.5.25 Georgimarkt 
(2. Sonntag nach Ostern)  
28.9.25 Michaelimarkt 
(Letzter Sonntag im September)  
2.11.25 Leonhardimarkt 
(1. Sonntag nach Allerheiligen)  
Die örtlichen Verkaufsstellen können jeweils von 
13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 
 
Burgau, 6.11.24  
STADT BURGAU
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Die Feuerwehr Burgau ist ab sofort 
nicht nur auf Burgaus Straßen und Ge-
wässern unterwegs, sondern auch in 
der Luft. Das vom Landkreis beschlos-
sene Drohnenkonzept wurde nun unter 
dem Eindruck des Jahrhunderthoch-
wassers auch bei uns umgesetzt. 

Bis vor etwa drei Jahren wurde im 
Landkreis eine Drohne bei der „Unter-
stützungsgruppe Örtliche Einsatzleitung 
(UG-ÖEL)“ zentral vorgehalten. Diese 
ist jedoch mittlerweile irreparabel de-
fekt und benötigte außerdem relativ lan-
ge Vorlaufzeiten, bis sie an einer Ein-
satzstelle ankam. Das neue Konzept 
sieht nun eine Drohne in jedem der In-
spektionsbereiche Günzburg, Burgau 
und Krumbach vor. 

Gerade im vergangenen Juni hatten 
wir solch ein Einsatzmittel schmerzlich 
vermisst: um einen Eindruck aus den 
überfluteten Stadtgebieten zu bekom-
men, musste schlussendlich auf private 
Drohnen zurückgegriffen werden. 

Daher wurde nun eine eigene Drohne 
speziell für die Feuerwehr angeschafft. 
Das Fluggerät vom Typ Matrice 30T des 
Herstellers DJI schlägt mit rund 15.000 
€ zu Buche, wobei neben einem Anteil 
des Landkreises der große Restbetrag 
aus Spendengeldern beigesteuert wur-

de. Das Modell hat einen frei bewegli-
chen Kamerakopf (sog. Gimbal), der ein 
Weitwinkelobjektiv, ein Zoomobjektiv 
(200-fache Vergrößerung), einen Laser-
Entfernungsmesser und eine Wärme-
bildkamera trägt. Der Gimbal kann bei 
Bedarf über eine zweite Fernbedienung 
separat gesteuert werden. Zusätzlich 
wurde eine Erweiterungskomponente 
beschafft, die aus einem starken LED-
Scheinwerfer und einem Lautsprecher 
besteht, über den Durchsagen ausgege-
ben werden können. 

Die Drohne kann mit einer Akkula-
dung bis zu 40 Minuten in der Luft blei-
ben und sowohl bei Nieselregen als 
auch nachts starten. Ebenfalls hat sie ei-
ne automatische Gelände- und Hinder-
niserkennung an Bord. Durch redun-
dante Akkupaare ist ein dauerhafter 
Einsatz machbar. Die Einsatzmöglich-
keiten sind vielfältig: 

Lageüberblick bei Großschadensla-
gen; Lageerkundung in schwer zu-
gänglichen Gebieten; Personen-/Ver-
misstensuche im offenen Gelände; 
Glutnestersuche bei Großbränden / in 
einsturzgefährdeten Bereichen; War-
nung der Bevölkerung mittels Laut-
sprecher (in Teilbereichen); Einsatzdo-
kumentation; Uvm. 

Eine umfangreiche Flugsteuerung 
mittels Software rundet das Paket ab. So 
können vorgegebene Flugrouten oder 
eingegrenzte Flächen automatisiert ab-
geflogen und neben klassischen Foto- 
und Videoaufnahmen das Kamerabild 
live auf einen Bildschirm übertragen 
und so die Einsatzleitung in Echtzeit 
unterstützen werden. Die Drohne wird 
auf unserem Mehrzweckfahrzeug ver-
lastet und ist für alle Feuerwehren im 
Inspektionsbereich über die Leitstelle 
alarmierbar. Eine kleine Gruppe an Ein-
satzkräften wurde bereits geschult und 
rückt im Einsatzfall mindestens zu 
zweit mit dem Fahrzeug an die Einsatz-
stelle nach. 

Nach pandemiebedingter Verschiebung war die Feuerwehr 
Burgau dieses Jahr wieder einmal Gastgeber für den Kreisju-
gendfeuerwehrtag und außerdem Gastgeber für den 1. Kreis-
kinderfeuerwehrtag im Landkreis Günzburg. 

Circa 500 Personen bevölkerten am Samstag den 28. Sep-
tember unser Gerätehaus, bestehend aus zahlreichen Jugend-
lichen, Betreuern, Schiedsrichtern des Kreisfeuerwehrver-
bands und unseren Helfern. Eröffnet wurde der Tag durch ein 
Grußwort unseres Landrats Dr. Hans Reichhart, begleitet von 
1. Bürgermeister Martin Brenner. Die Nachwuchskräfte legten 
anschließend an verschiedenen Stationen die Jugendleis-
tungsprüfung ab und absolvierten den Wissenstest. Unter 
den Augen der Schiedsrichter zeigten die Jugendfeuerwehrler 
trotz zeitweise einsetzendem Regen vollen Einsatz und wur-
den mit vielen Abzeichen belohnt. Es mussten hierfür unter 
anderem Saugleitungen gekuppelt, Knoten vorgeführt, Lei-
nenbeutel treffsicher geworfen und C-Schläuche zielgenau 
ausgerollt werden. 

Auch Landtagsabgeordnete Jenny Schack (CSU) ließ sich 
die Gelegenheit nicht entgehen und stattete den Jugendlichen 
einen kurzen Besuch ab. 

Wir betreuten die Stationen im und um das Feuerwehr-
haus, organisierten die Verpflegung für alle anwesenden Per-
sonen und – wie könnte es anders sein – mussten zwischen-
durch mal wieder alles stehen und liegen lassen, da uns ein 

schwerer Verkehrsunfall auf die A 8 kurz vor Zusmarshausen 
rief. Ein PKW war mit hoher Geschwindigkeit mit einem 
LKW kollidiert, der Fahrer musste mit dem Rettungshub-
schrauber in die Klinik verbracht werden. Wir sorgten für die 
Vollsperrung und unterstützten bei der Personenrettung. 
Nach drei Stunden war die Fahrbahn wieder frei und alle un-
sere Kräfte auf dem Rückweg ins Gerätehaus. 

Dass im Gerätehaus währenddessen der Betrieb weiter am 
Laufen gehalten werden konnte, ist nicht nur der großen An-
zahl an Helfern aus den Reihen der Aktiven zu verdanken 
(ca. 40 Personen), sondern auch unseren ehemals aktiven Ka-
meraden, die sich auch im „Feuerwehr- Ruhestand“ weiter-
hin engagieren. Ein herzliches Dankeschön euch an dieser 
Stelle! 

Unsere eigene Jugendfeuerwehr nahm selbstverständlich 
auch teil, sieben Jungs und zwei Mädels überzeugten beim 
Wissenstest nicht nur durch den Heimvorteil, sondern durch 
beste Vorbereitung aus zahlreichen Übungen, betreut von den 
Jugendwarten Thomas Berger und Johannes Kramer. Wir 
sind stolz auf unseren Nachwuchs, der nicht nur zu den 
Übungen kommt, sondern auch zur Stelle ist, wenn im Gerä-
tehaus mal Hilfe beim Auf- oder Abbau nötig ist oder beim 
Historischen Fest helfende Hände benötigt werden. 

Um 14:00 Uhr ging es dann mit einer Premiere weiter: der 
erste Kreiskinderfeuerwehrtag im Landkreis Günzburg wur-

Zu Lande, zu Wasser… und nun auch in der Luft 

Kreisjugend- und Kinderfeuerwehrtag 2024 
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Neues TSF-W stärkt die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberknöringen 
Die Freiwillige Feuerwehr Oberknörin-
gen freut sich über ein neues Tragkraft-
spritzenfahrzeug mit Wassertank (TSF-
W), das ab sofort das alte, in die Jahre 
gekommene Tragkraftspritzenfahrzeug 
(TSF) ersetzt. 

Die Ersatzbeschaffung wurde relativ 
kurzfristig erforderlich, nachdem das 
bisherige mit einer Erstzulassung im 
Jahr 1988 allradbetriebene TSF durch 
den anspruchsvollen Katastrophenein-
satz während des Juni-Hochwassers 
2024 einen wirtschaftlichen Totalscha-
den erlitten hatte und die Feuerwehr 
Oberknöringen seitdem nicht einsatzfä-
hig gewesen war. Der Stadtrat der Stadt 
Burgau hatte daraufhin in seiner Sit-
zung am 24. September 2024 die Ersatz-
beschaffung eines vorrätigen und be-
reits voll ausgebauten Vorführfahrzeu-
ges beschlossen, so dass diese in einer 
„Rekordzeit" von etwa 4 Monaten erfol-
gen konnte. Dies war nur möglich, da 
das Fahrzeug keiner öffentlichen Aus-
schreibung unterlag und dadurch der 
Stadt zudem noch erheblich Kosten in 
Höhe von ca. 43.000,00 Euro ersparte. 

Das neue TSF-W wurde somit am 22. 
Oktober 2024 direkt vom Hersteller, der 
Firma Schmitz Feuerwehrtechnik aus 
Farnstädt, von den beiden Komman-
danten Christian Blaha und Markus Bla-
ha sowie zwei Maschinisten, Wolfgang 
Bissinger und Stefan Meder, dem Ehren-
kommandanten Josef Sailer und dem 
Kassierer Martin Eisenlauer in die Hei-
mat überführt und im Oberknöringer 
Gerätehaus von dort wartenden Kame-

raden, Mitgliedern und Freunden der 
Feuerwehr mit Sektempfang und Ku-
chen freudig in Empfang genommen. 

Das Feuerwehrauto ist speziell für 
den Einsatz bei Bränden und techni-
schen Hilfeleistungen ausgerüstet und 
verfügt über einen 1.000-Liter-Wasser-
tank sowie eine leistungsstarke Trag-
kraftspritze. Dank der modernen Aus-
stattung ist das Fahrzeug vielseitig ein-
setzbar und verbessert die Schlagkraft 
der Feuerwehr erheblich. 

Erster Bürgermeister Martin Brenner 
ließ es sich nicht nehmen, das neue 
TSF-W vor Ort zu begutachten. Kom-
mandant Christian Blaha bedankte sich 
bei Erstem Bürgermeister Martin Bren-
ner und dem gesamten Stadtrat für die 
schnelle und unkomplizierte Unterstüt-
zung der Stadt beim Erwerb des Fahr-
zeugs. „Meine Kameraden und ich freu-
en uns wirklich sehr, das neue Einsatz-
fahrzeug in Dienst nehmen zu können. 
Mit ihm sind wir für die Zukunft bes-
tens gerüstet und können in Notfällen 

noch effektiver Hilfe leisten. Für uns als 
Feuerwehr ist die Ersatzbeschaffung 
nicht nur ein wichtiger und notwendi-
ger Schritt, um den gestiegenen Anfor-
derungen gerecht zu werden, sondern 
auch ein Zeichen der Stadt für die Wert-
schätzung der bisher freiwillig für die 
Bevölkerung geleisteten Arbeit, die wir 
nun mit viel Einsatz und Engagement 
fortsetzen können.“ 

Weitere Informationen zur Freiwilli-
gen Feuerwehr Oberknöringen sind on-
line unter www.feuerwehr-oberknoe-
ringen.de zu finden. 

 
Das Bild zeigt: (von links) Erster Bür-
germeister Martin Brenner, stellvertre-
tender Kommandant Markus Blaha, Jo-
hannes Blaha, Ehrenkommandant 
Josef Sailer, Franziska Blaha, Selina 
Bissinger, Wolfgang Bissinger, Madlen 
Bissinger, Lukas Wenni, Kommandant 
Christian Blaha und Sophia Wenni. 

(Bilder zur einmaligen Verwendung, 
DSGVO) 

de bei uns ausgerichtet. Auch hier waren spannende Statio-
nen für die Nachwuchs-Feuerwehrmänner und -frauen auf-
gebaut, auch wenn hier natürlich der spielerische Umgang 
mit dem Thema „Feuerwehr“ noch im Vordergrund stand. 

Daher bekamen alle zum Abschluss eine Teilnehmermedaille 
überreicht. 

Insgesamt ein Kraftakt für uns, aber dennoch ein voller Er-
folg! 
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Obwohl der Endspurt der Faschingssaison noch in weiter Fer-
ne liegt und zuerst noch Weihnachten gefeiert wird, laufen 
bereits alle Vorbereitungen in vollen Touren. Die Gruppen 
trainieren bereits alle fleißig für den großen Auftritt am Hof-
ball, der am 18. Januar 2025 um 19:00 Uhr in der Schulturn-
halle in Unterknöringen stattfindet. 

Eine kleine Änderung gibt es im Jahr 2025. Gleich nach 
dem Hofball findet am Sonntag, den 19. Januar 2025 um 
13:30 Uhr unser Kinderball in der Schulturnhalle statt. Alle 
unsere bisherigen und neuen Besucher bitten wir, sich diesen 
Tag im Terminkalender rot vorzumerken. 

Bis dahin wünschen wir allen eine gesegnete Weihnacht 
und ein gutes, gesunden Neues Jahr

Am 16.11.2024 war es wieder soweit, die Burgavia präsentier-
te in der Kapuziner Halle das neue Markgrafenpaar 
2024/2025. Es wurde viel gerätselt und spekuliert, ehe dann 
gegen 23:00 Uhr das gut gehütete Geheimnis bekannt gege-
ben wurde. Lea, die Redegewandte und Marcel, der Taktvolle 
regieren uns in dieser Saison. Marcel ist seit klein auf ein Teil 
der Burgavia Familie. Lea ist als Markgräfin nun ganz neu in 
den Reihen der Burgavia. Vor rund 140 geladenen Gästen 
konnten sie gleich in ihre neue Rolle als Markgrafenpaar 
schlüpfen und einen kleinen Vorgeschmack bekommen, was 
sie in den nächsten Monaten alles erwartet. Es wurde bis spät 
in die Nacht gefeiert, getanzt und gelacht. Ganz besonders 
stolz sind wir auf die Spendenscheck Übergabe an die Hoch-
wasserhilfe der Stadt Burgau, welche an diesem Abend statt-
gefunden hat. 

Am 23. Juni 2024 fand die Sommerserenade auf dem Ge-
lände des Sonnenhofs Burgau statt. An diesem Abend gelang 
es, einen Betrag in Höhe von 3.000 € einzunehmen. Wir 
möchten uns für die gelungene Zusammenarbeit mit den 

Handschuhmachern Burgau, dem Trachtenverein Burgau, Fa-
milie Kramer (Metzgerei Merkle) und Robert Manhardt be-
danken. Viel zur Ruhe gekommen ist unser neues Markgra-
fenpaar nicht, denn am nächsten Tag ging es bereits weiter. 

In einer eigens für die Kinder- und Jugendgruppen der Bur-
gavia veranstalteten Kinderinthronisation konnte unser Nach-
wuchs den neuen Regenten sein Können unter Beweis stellen, 
indem er dem Markgrafenpaar seine diesjährigen Shows prä-
sentierte. Natürlich möchten wir Sie herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen einladen und würden uns freuen, Sie am Hofe 
der Burgavia begrüßen zu dürfen. Am 04.01.2025 findet unser 
Kartenvorverkauf für den Hofball, Bunten Nachmittag und 
unseren Trommlerball in der Kapuziner-Halle statt. Einlass ist 
um 13:30 Uhr, Beginn 14:00 Uhr. Wir freuen uns auf eine lus-
tige und ereignisreiche Faschingssaison und wünschen unse-
rer Lea und unserem Marcel viel Spaß dabei, den Fasching 
aus einer ganz besonderen Perspektive zu erleben. 

Eure Burgavia 
Text: Sophia Weng Bilder: Burgavia

Das Markgrafenpaar der Burgavia in der Saison 2024/2025 

Faschingssaison 2025 der FG Knoronia 
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EINE PREMIERE IM BURGAUER TENNISSPORT
Die Abteilung Tennis des TSV Burgau startet mit einer Premiere in das Jahr 2025: 
Am 12. Januar 2025 findet das 1. LK-Hallenturnier auf unserem Vereinsgelände statt! Wir freuen uns, 
endlich diesen lang ersehnten Schritt in die Turnierveranstaltung gehen zu können und hoffen auf 
reges Interesse in der Region - sowohl von Tennispieler/innen als auch von begeisterten Zuschauer/
innen! 
Im Rahmen eines LK-Turniers können Spieler/innen aus unterschiedlichen Vereinen, unabhängig von 
ihren Mannschaften, gegeneinander antreten, um ihre Leistungsklasse zu verbessern. Wir freuen uns 
auf spannende Spiele! 
Weitere Informationen sind über Instagram und auf unsere Website www.tenis-burgau.de zu finden.

ADVENTSKONZERT 
Kapuziner-Halle 

07.12.2024 – 20:00 Uhr

GUGGAMAL 2.0 
S´gibt nuie Bilder 

 
Sabine Jager &  
Heidi Schwerdtel 
zeigen im Therapie-
zentrum Burgau  
ihre Werke. 
 
Dauer der Ausstel-
lung: 23.11.2024 - 
28.02.2025



28 VERMISCHTES

Diözesane Sternsinger- 
aussendung 

 
Um die 300 Sternsinger aus der ganzen Diözese Augsburg 
darf die Pfarreiengemeinschaft Burgau am 30.12.2024 in un-
serer Stadt willkommen heißen. 

Zusammen mit der Abteilung Weltkirche, dem Bischöfli-
chen Jugendamt und dem BDKJ Augsburg plant gerade ein 
Team aus Pfarrgemeinderat und Jugendleitern die Diözesane 
Sternsingeraussendung. Die Kinder und Jugendlichen starten 
in der Turnhalle der Grundschule mit vielen bunten Stationen 
rund ums Sternsingen und dem diesjährigen Themenschwer-
punkt: Kinderrechte. In einem großen Sternsingerzug ziehen 
anschließend alle mit Halt am Therapiezentrum hinauf zur 
Kirche Mariä Himmelfahrt. Dort segnet und sendet Bischof 
Bertram die großen und kleinen Könige in einer Wortgottes-
feier. Die größte Aktion weltweit von Kindern für Kinder ist 
hautnah erlebbar in diesen Tagen nach Weihnachten und 
schafft Platz für Kinderrechte. Seien Sie gespannt!
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Am 15. November 2024 fand der Bundesweite Vorlesetag zum 
21. Mal statt. Auch in der Grundschule Burgau und in der Au-
ßenstelle in Unterknöringen wurde dieser Aktionstag mit 20 
Vorlesern aus Bildung, Gesundheit, Politik und Wirtschaft ge-
würdigt. Der Aktionstag wurde 2004 auf gemeinsame Initiati-
ve von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung 
Deutschlands gegründet und setzt ein öffentliches Zeichen 
für die Bedeutung des Vorlesens. Das diesjährige Motto „Vor-
lesen schafft Zukunft“ passte besonders gut zur Schule in der 
Markgrafenstadt. Denn hier gibt es seit diesem Schuljahr zwei 
Deutschklassen für Kinder mit geringen Deutschkenntnissen. 
Hier ist es besonders wichtig, die Begeisterung für die deut-
sche Sprache und das Lesen zu wecken. 

 
„Die Chefs kommen“ - Ehrengäste lesen vor 
Konrektorin Kathrin Lattus organisierte die Veranstaltung und 
konnte für die Deutschklassen besondere Ehrengäste gewin-
nen: Max Deisenhofer, Landtagsabgeordneter von Bündnis 
90/Die Grünen und Bürgermeister Martin Brenner durften 
ihre Lesekünste hier beweisen. 

Besonders die Kinder der Deutschklassen freuten sich auf 
diesen besonderen Tag. „Sie haben in einfachen Worten ge-
fragt, wer kommt, und ich erklärte ihnen, dass der Chef von 
Burgau und einer der Chefs von Bayern da sein werden. Das 
fanden sie großartig“, erzählt Kathrin Lattus. 

Die Vorleser wurden von den Grundschülern mit einem 
selbstgeschriebenen Schullied begrüßt und anschließend von 
„ihrer Klasse“ ins Klassenzimmer begleitet. Dort war schon 
alles für eine schöne Vorlesesituation hergerichtet und das 
Vorlesen konnte schnell beginnen. Währenddessen und im 
Anschluss daran gab es noch viele Fragen der Kinder. Diese 
beantworten Herr Kühn von der Realschule in Burgau, Frau 
Thurn von der Buchhandlung Pfob wie auch die Mitarbeite-
rinnen der Stadtbücherei und viele weitere Vorleser voller 

Freude. Auch die Stadträtinnen Heidi Häußer und Ramona 
Nahirni-Vogg lasen vor und trafen auf die neugierigen Zuhö-
rer. 

 
Einblick in die Deutschklassen 
Max Deisenhofer zeigte sich besonders interessiert an seiner 
Lesung in einer Deutsch- Klasse. „Ich halte Deutsch-Klassen 
für ein wichtiges Instrument der Integration“, erklärte er. 

Rektorin Sabine Maar verdeutlichte, wie schwierig der 
Spracherwerb für Kinder mit Fluchterfahrung sein kann. Oft 
fehlen nicht nur die deutschen, sondern auch die mutter-
sprachlichen Begriffe, da die Eltern auf der Flucht weniger mit 
ihren Kindern kommunizieren konnten. „Diese Kinder müs-
sen zuerst die Welt in Worte fassen, bevor sie eine neue Spra-
che lernen können,“ so Sabine Maar. 

Auch Bürgermeister Martin Brenner zeigte sich nach seiner 
Vorleseeinheit in der Deutschklasse 1 beeindruckt: „Ich bin 
überrascht, wie gut manche Kinder schon Deutsch verstehen 
und sprechen. Viele werden sicher bald in Regelklassen 
wechseln können.“ Er brachte den Kindern das Buch „Der 
Raabe mit den goldenen Federn“ und eine unterstützende 
Präsentation mit. 

Nach rund 30 Minuten Vorlesezeit gab es für die Freiwilli-
gen nicht nur eine süße Überraschung und Urkunden, son-
dern vor allem fröhliche Kinder und herzlichen Applaus. Ein 
gelungener Aktionstag, der zeigte, wie wertvoll Vorlesen für 
die Sprachförderung und das Gemeinschaftsgefühl sein kann. 
(Text: Ramona Nahirni-Vogg) 

 
 

Das Foto zeigt: (von links) Max Deisenhofer (Landtagsabge-
ordneter Bündnis 90/Die Grünen), Erster Bürgermeister Mar-
tin Brenner, Kathrin Lattus (Konrektorin) und Sabine Maar 
(Rektorin). Foto: Ramona Nahirni-Vogg 

Ein besonderer Tag für die Schulgemeinschaft 
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Die jüdische Schule in Burgau,  
lange gesucht, endlich gefunden und endgültig verloren 
Der Historische Verein Burgau Stadt und 
Land e.V. schrieb bereits in Burgau aktu-
ell im März 2021 in seinem Beitrag über 
das jüdische Leben in der Markgraf-
schaft Burgau: 
„Obwohl Markgraf Karl von Burgau mit 
Mandat vom 4. März 1617 die jüdische 
Bevölkerung angewiesen hatte, binnen 
Jahresfrist ihre Häuser und Güter zu ver-
kaufen und die Herrschaft zu verlassen, 
nahm sie es nur zur Kenntnis, richtete 
sich aber nicht danach. Vielmehr fuhr 
man fort, das gewohnte Leben zu führen 
und die Schule zu besuchen. 1631 be-
schwerten sich die jüdischen Bürger Bur-
gaus beim Generalvikar Zeiller in Augs-
burg, gegen den Stadtprediger Caspar 
Baur von Burgau, dass er die Juden ver-
folge, "... ja er geht bisweilen in die Ju-
denschuel oder Bethaus und hebt an zu 
schreyn und treibt allerlei Fablerey, wie 
er dann vor drei Wochen einen Juden 
von Steppach, so mit anderen Juden in 
die Schuel gehen wollten, mit einem Ste-
cken geschlagen, hernach an einem In-
wohner allda gar den Stecken abgeschla-
gen, an dem er sich nit ersättigen las-
sen." 
 
Diese historischen Texte zeigen uns teil-
weise das Leben der Juden, insbesonde-
re auch in unserer Markgrafenstadt. 

Aber über 100 Jahre vor 1617, kam 
ein für Burgau bedeutender jüdischer 
Mitbürger zur Welt, zwar in Günzburg, 
aber er wuchs in Burgau auf und wurde 
auch dort beerdigt. Es war Schimon ben 
Elieser Ulmo (1506 – 1585). Er war zu 
seiner Zeit ein großer namhafter Gelehr-
ter, kaiserlicher Hoffaktor*, ein großer 
Mäzen und Autor gelehriger Bücher in 
taitscher Sprache*². Der Lehrer seiner 
Kindheit in Burgau war Rabbi Jona, ein 
Sohn eines überregionalen Gelehrten 
seiner Zeit, Jehuda Weil aus Augsburg. 

Ende Dezember 1596 beklagten sich 
die christlichen Bewohner Burgaus über 
die ansässigen Juden, weil sie keine 
Rücksicht auf die christlichen Feiertage 
nähmen und an diesen Tagen für die 
Christen arbeiteten!?? 

Dies wurde in Burgau als Verspottung 
der „wahren“ christlichen Religion 
durch die „verdammten“ Juden aufge-
fasst. Das waren mitunter auch die 
Gründe, warum Markgraf Karl von Bur-
gau im März 1617 die jüdische Bevölke-
rung anwies die Markgrafschaft zu ver-
lassen. 

In der Zeit des 16. Jahrhundert war in 
Burgau selbst, Jehuda Schmuel Ulmo 
(1538-1604), ein Sohn von Schimon Ul-
mo, Rabbiner, Lehrmaister und Schul-
klopfer. Dessen Sohn Itzchak ben Jehu-
da Schmuel Ulmo (1570 -1618) auch 
Rabbiner und Lehrmaister. 

Da dieser früh verstarb findet man ab 
1619, also kurz nach dem Dekret der 
„Ausschaffung der Juden“ aus der 
Markgrafschaft durch Markgraf Karl, 
1617, die Witwe jenes Itzschak Ulmo, 
„Itzig Jüdin, Lehrmaisters Witib“ wie-
der als Steuerzahlerin in den Burgauer 
Analen. 

Der Sohn der Witwe des letzten Rab-
biners und Lehrmaisters Itzchak, David, 
wirkte dann in Burgau auch wieder als 
Rabbiner und Schulklopfer.1611 belief 
sich die Höhe der sog. jüdischen „Sitz-
gelder“ auf rund 185 Gulden. Diese Sitz-
gelder waren ganz einfach Steuern da-
für, dass sie geduldete Juden waren und 
an diesem Ort wohnen durften. 

Wir wollen damit hinweisen, dass die 
in Burgau wohnenden Juden gut situiert 
und auch gebildet waren. Sie hatten ei-
ne Schule und eine kleine Synagoge, auf 
die in anderen Texten des Öfteren hinge-
wiesen wird, wie auch in der Klage ge-
gen den christlichen Stadtprediger Cas-
par Baur, der vor, oder auch in der Syna-
goge oder dem Lehrhaus randalierte. 

Durch den 30-jährigen Krieg, der die 
Markgrafschaft erst in der zweiten Hälf-
te seiner Dauer, nämlich als die Schwe-
den kamen, schwer traf, wurde Burgau 
fast völlig ausgerottet und zerstört und 
damit auch die jüdische Bevölkerung. 

1653 ist in den jüdischen Geschichts-
büchern von einem Juden Josef von 
Burgau die Rede, der gegen Wilhelm 
Konrad Schenck von Stauffenberg klagt, 
weil im dieser seine Schulden nicht be-
zahlt. Zwölf Jahre später verhandeln die 
Habsburger wohl wieder über die An-
siedlung von Juden in Burgau. Es ist die 
Rede „wie von alters her“ von acht oder 
neun Familien. Im Dezember 1668 mel-
det und weist der Jude Hertzog aus Pfer-
see darauf hin, dass er nun darum bitte 
die Judenschule, die sein Großvater vor 
dem großen Krieg 1631 „auf eigene Kos-
ten und zur Ehr Gottes und ihm zu Nut-
ze und Heil habe erbauen lassen“, man 
ihm doch zurück geben möge. 

Dieser Hertzog oder auch Hitzig, war 
der Sohn von Isaak Ulmo, dem Sohn 
des letzten Rabbiners David Ulmo. Das 

Gebäude um das er bat und in der heu-
tigen Stadtstraße stand, hatte wohl teil-
weise den Krieg überstanden. 

Gemalt von Theodor Becker, 1969, Pri-
vateigentum 

 
Ob er es wieder erlangte ist unbe-

kannt, aber wir wissen nun, dass das 
vor kurzer Zeit abgerissene „Hochhaus, 
Lange Haus oder Schiefe Haus“, Stadt-
straße 57, die lange gesuchte Juden-
schule, der jüdischen Gemeinde, im 17. 
Jahrhundert in Burgau war! 

Es ist dem Historischen Verein Bur-
gau aus anderen historischen Texten be-
kannt, dass die Synagoge entweder dem 
30-jährigen Krieg zum Opfer fiel oder 
baufällig zu Beginn des 18. Jahrhun-
derts abgerissen wurde, aber die Schule 
lange erhalten blieb. 

 
Das „Hochhaus“ um 2012 
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Öffentliche jüdische Gebäude, wie ei-
ne Synagoge oder eine Schule, wurden 
gerade in der Zeit, in der Juden auch in 
der Markgrafschaft Burgau teilweise 
große Gemeinden bildeten, gerne au-
ßerhalb des Altstadtkerns gebaut und 
so wie es scheint, die Burgauer Juden-
schule auch! 

Das Gebäude war bis vor ca. fünf 
Jahren noch von einem Mitglied der Fa-
milie Müller bewohnt. Die Großeltern 
des letzten Bewohners hießen Hölzle 
oder Hölzlein. 

Und auf dem Parkplatz oder freien 
Platz standen bis zum Ende des Ersten 
Weltkriegs Stallungen, siehe untenste-
hendes Bild. Danach, bis in die 60iger 
Jahre des letzten Jahrhunderts, eine 
Heu- und Strohscheune der Familie 
Bronner. 

Denn die „Stadtwirtschaft“, die nun 
auch der Spitzhacke zum Opfer fiel so-
wie die spätere Freifläche gehörten 
mehreren Generationen der Wirts- und 
Bauersfamilie Bronner. 

Mit dem Abriss der beiden Gebäude 
gehen nun mehrere geschichtliche Ären 
zu Ende. 

Das „Hochhaus“ um ca. 1910 
 
 
Den Historischen Verein Burgau er-

reichte der Hinweis, dass es sich um die 
lange gesuchte Judenschule in Burgau, 
bei dem sog. „Hochhaus“, handelte, tat-
sächlich 36 Stunden vor Abriss. 

Der Abriss war nicht zu verhindern 
und wohl auch notwendig, aber wir 
hatten sehr wenig Zeit, um weitere Re-
cherchen anzustellen. Wir versuchen 
im Laufe des Jahres 2025 weitere De-
tails zu der ehemaligen Judenschule zu 
erfahren. 

Quellen: "Burgau revi-
sited", Jüdischer His-
torischer Verein Augs-
burg 19. April 20212 
und Aufzeichnungen 
aus dem Archiv des 
Hist. Vereins Burgau 
Stadt und Land e.V. 
Bilder: Irmg. Gruber-
Egle, Archiv Hist. Ver-
ein Burgau Stadt und 
Land e.V., Fam. Groß 
und aus dem Artikel 
des Historischen Jüdi-

schen Vereins Augsburg 
* Hoffaktor ist ein Hofjude, der Geschäf-
te für den Hof erledigte. 
*Taitscher Sprache² ist Deutsch mit he-
bräischen und aramäischen Lehnwörter 
durchsetzt und wird in hebräischen 
Buchstaben geschrieben, es wird auch 
Jiddisch genannt. 
 
Irmgard Gruber-Egle Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V. 
Bilder und Text urheberrechtlich ge-
schützt, kopieren und vervielfältigen 
nur mit Genehmigung der Urheberin 
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Es weihnachtet und leuchtet in allen Burgaus, besonders in 
der Steiermark, beim Weihnachtszauber auf Schloss Burgau 

Man muss es ein-
fach einmal gesehen 
haben, was? 

Die Weihnachts-
ausstellung in unserer 
Partnergemeinde in 
Burgau/Österreich! 

 

 
Schon dieses wunderbare Wasserschloss ist für diese Ge-

meinde eine Attraktion. 
Ich weiß, auch eine teure Immobilie im Unterhalt, aber 

wenn man etwas aus ihr macht, dann reduzieren sich Kosten 
und auch die Kritik. 

 
Seit etwa acht Jahren fin-

det dort vom 02. November 
bis zum 23. Dezember jeden 
Jahres eine grandiose Weih-
nachtsausstellung statt. 

Auf 1.200 qm stellen 150 
Händler und Kunstwerkstät-
ten, wie Töpfer, Holzwerk-
stätten, Destillerien und 

Kunstschmiede ihre Erzeugnisse aus. 
 

Die Ausstellung wird ab September aufgebaut und Sie wer-
den auf den Bildern sehen, mit wieviel Geschmack, Sinn für 
die Ausstellungsräume und das gesamte Ambiente dies ge-
schieht. 

 
Eigentlich sind wir zwischenzeitlich für Weihnachtsdeko-

einkäufe resistent, dachten wir!? Weit gefehlt, denn von den 
ungefähr 60 verschiedenen kleinen Engelfiguren für den 
Christbaum hätten wir uns 60 kleine, süße, geschmackvolle 
und überflüssige Engelchen kaufen können! 

 
Diese tolle Weihnachtsausstellung unterscheidet sich 

schon deshalb von den Weihnachtsmärkten, weil sie in histo-
rischen Räumlichkeiten mit viel Charme und Platz dekoriert 
und ausgestellt werden kann und man sie sich in Ruhe sooft 
anschauen kann, wie man will. 

 

 
Sie müssen sich vorstellen, zu dieser Ausstellung werden 

Busfahrten aus ganz Österreich organisiert und nicht nur von 
Vereinen, sondern auch von professionellen Omnibusunter-
nehmen. 

 
Davon profitiert die gesamte Gemeinde, denn anschlie-

ßend kehren viele davon auch in den beiden großen Gasthö-
fen ein. Zudem kommen, wie mir einige Besucher bei der Er-
öffnung erzählt haben, sie auch im Sommer wieder, weil es 
eine sehr schöne und nicht zu überlaufene Gegend ist. 

 
Schon die Lage des Schlosses, das von einem Wassergra-

ben umgeben ist, ist ein Geschenk, denn über die Straße des 
Gebäudes liegt das einladende Strandbad. 

Und was auch immer erwähnt werden muss, sowohl die 
Südsteiermark, wie auch das angrenzende Burgenland haben 
schöne und für alle Belange und Familienkonstellationen ge-
eignete Thermen. 

 
Wissen Sie und was das aller, aller Beste ist, es gibt dort 

nicht nur eine Weihnachtsausstellung, sondern es wird dann 
ziemlich nahtlos bereits in der Fasnachtszeit eine ebenso 
grandiose Osterausstellung aufgebaut, die dann in den sechs 



Wochen vor Ostern ihre Pforten geöffnet 
hat. Im kommenden Jahr wird sie vom 1. 
März bis zum 18. April 2025 ihre Besu-
cher erwarten. Auch diese Frühlingsaus-
stellung mit österlichem Flair wird mar-
ketingtechnisch für die Region und den 
Tourismus eingesetzt und angenommen. 

 
Auf der Weih-

nachtsausstel lung 
gibt es jeden Samstag Livemusik, im lau-
schigen Schlossstüberl Kaffee, Kuchen und 
kleine Snacks. Eine Punschhütte auf dem 
Schlosshof bietet jeden Tag kulinarische 
Delikatessen an und das bei freiem Eintritt. 

Bilder: Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V., 
Text: Irmgard Gruber-Egle 

 
Irmgard Gruber-Egle  
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e. V. 
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und 

vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin 
 
Der Historische Verein Burgau Stadt und Land 

e.V. wünscht allen Lesern von Burgau aktuell 
FRIEDLICHE, ENTSPANNTE UND RUHIGE 
WEIHNACHTEN SOWIE EIN GUTES, FRIEDVOL-
LES, HOFFNUNGSVOLLES UND GESUNDES 
NEUES JAHR!!
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Zeitreise in der „Yellow Submarine“ 

„The Beatels“ lassen Musikgeschichte wieder aufleben 
Fünf anstelle von vier Bandmitgliedern und ein Buchstaben-
dreher – das sind auf den ersten Blick die einzigen Unter-
schiede zwischen den „Fab Four“ aus Liverpool, alias „The 
Beatles“, und „The Beatels“, die kürzlich für eine gut gefüllte 
Kapuziner-Halle sorgten. 

„Es ist nicht unser Ziel, die „Beatles“ zu imitieren – aber es 
wäre eine Schande, diese tolle Musik in Vergessenheit geraten 
zu lassen“, erklärt Martin Köhler an diesem Abend dem Pu-
blikum. Es folgen zwei Stunden bester handgemachter Rock 
’n’ Roll-Musik in stilechter „Beatles“-Manier. Leadgitarrist 
Martin Köhler, Hermann Innermann am Bass, Alex Hitzler am 
Keyboard, Hartmut Welz am Schlagzeug und Rhythm-Gitar-
rist Volker Panitz lassen die Besucherinnen und Besucher an 
ihrer Faszination für die britische Beat-, Rock- und Pop- Band, 
bestehend aus John Lennon, Paul McCartney, George Harri-
son und Ringo Starr, teilhaben. Seit vielen Jahren sind die 
fünf Herren als „The Beatels“ in der regionalen und auch 
überregionalen Musikszene unterwegs und präsentieren Mu-
sik der 60-er und 70-er Jahre – vor allem natürlich die un-
sterblich gewordenen Hits der „Beatles“. 

Den Auftakt zelebrieren sie mit „Hello, Goodbye“. Bei 
„Nowhere Man“, „I should have known better“, „Eight Days 

a Week“ und „If I fell“ lauscht das Publikum in der Kapuzi-
ner-Halle hingebungsvoll. „We can work it out“ lautet die 
Botschaft der Band im Hinblick auf aktuelle Weltgeschehnis-
se. Nach der Ballade „Michelle“ kommt mit „I feel fun“ mehr 
Geschwindigkeit in die Musik und in die Halle. Stühle werden 
zur Seite gerückt, manche Gäste stehen auf und bewegen sich 
im Rhythmus. Auch auf der Bühne wird es langsam warm, 
die „Beatels“ legen ihre Jacketts ab und weiter geht es mit 
„Ticket to ride“ und „Oh! Darling“. Das herbstlich trübe Wet-
ter kann „Here Comes the Sun“, das heute als einer der 
schönsten „Beatles“-Hits gilt, nichts anhaben. 

Natürlich dürfen auch unangefochtene Klassiker nicht feh-
len: So erklingt der unverkennbare Sound von „Hey Jude“ 
und „Yesterday“ – zwei der populärsten Songs der Musikge-
schichte überhaupt –, die wunderbare „Yellow Submarine“ 
steht als weiteres Highlight auf dem Programm. 

Die „Beatels“ sorgen für einen Abend voll musikalischer 
Welthits, die Millionen Menschen berührt und begeistert ha-
ben – und eines ist jetzt schon gewiss: Sie waren bestimmt 
nicht das letzte Mal in Burgau zu Gast! 

 
Fotos: Stadt Burgau

Weihnachts- und Winterhöhepunkte im Schwäbischen Krippenparadies 
Die Krippenbroschüre 2024/25 der 
Landkreise Dillingen, Günzburg und 
Neu-Ulm ist ab sofort erhältlich 

Alle Jahre wieder verwandeln sich ab 
Mitte November die Land-
kreise Dillingen, Günzburg 
und Neu-Ulm, in das char-
mante „Schwäbische Krip-
penparadies“ und eine zau-
berhafte Weihnachtswelt. 
Während die Radwege und 
der idyllische DonAUwald-
Wanderweg ihren Winter-
schlaf halten, öffnen für die 
Herbst- und Wintermonate 
zahlreiche Privathäuser, 
Kirchen, Museen und eine 
ganze Reihe anderer Ein-
richtungen und attraktiver 
Locations ihre Tür und Tor 

für das traditionelle Krippenschauen. 
Hier erwarten die Besucher nicht nur 
kunstvoll gestaltete Krippen, sondern 
auch eine Vielzahl an adventlichen Ver-

anstaltungen zur Einstim-
mung auf die Weihnachts-
zeit. 

Krippenschauen hat 
lange Tradition in der Regi-
on 

Die Krippenschau hat in 
der Region eine lange Tradi-
tion und zieht die Besucher 
mit enormer Vielfalt in ih-
ren Bann. Bis Mariä Licht-
mess am 2. Februar stehen 
insgesamt 18 Ausstellun-
gen, knapp 60 Kirchen und 
Kapellen, verschiedene so-
ziale Einrichtungen sowie 

20 Privathäuser und -gärten für das 
Krippenschauen offen. Die Ausstellun-
gen präsentieren aufwändig geschnitzte 
Figuren, tönerne („bachene“) oder ori-
entalische Figuren in kunstvoller Beklei-
dung – manche Szenen sind im Stall an-
gesiedelt, andere in detailverliebten 
Landschaften, die bei stimmungsvollem 
Licht besonders zur Geltung kommen. 
Ein besonderes Highlight sind lebens-
große, beleuchtete Figuren und illumi-
nierte Krippenszenen im Freien, die 
selbst bei kalten Temperaturen Weih-
nachtsstimmung aufkommen lassen. 
Für Krippenliebhaber gibt es außerdem 
in der Region einige Fachhändler für Zu-
behör und Figuren, die das Herz höher-
schlagen lassen. 

Mehr Infos: www.familien-und-kin-
derregion.de/krippen 



35AUS DEN VEREINEN

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
Auszug aus unseren Einsätzen:  
12.11.2024, 07:15 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:  14 
Dauer des Einsatzes:          1 Stunde 
 
11.11.2024, 23:18 Uhr 
PKW gegen Straßenlaterne bei Haldenwang 
Feuerwehrdienstleistende:  21 
Dauer des Einsatzes:          1 Stunde 
 
08.11.2024, 21:50 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  20 
Dauer des Einsatzes:          1 Stunde 
 
06.11.2024, 09:07 Uhr 
Gasaustritt im Gebäude in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:  29 
Dauer des Einsatzes:          3 Stunden 
 
31.10.2024, 06:24 Uhr 
Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  20 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 

ANZEIGEN

08222 918230info@sonnenhof-burgau.de www.sonnenhof-burgau.de

Bestellen Sie ganz bequem online oder per Mail.
Gerne können Sie täglich von 7 - 20 Uhr persönlich 

im Hotel vorbeikommen.

zum Abendessen
für Kaffee & Kuchen
zum Frühstücken
zur Übernachtung
 Wertgutschein

"Schenken Sie Freude –
denn gemeinsame Zeit ist
das Kostbarste, was wir

teilen können."

am Donnerstag,  

23. Januar 2025 
19:00 Uhr, Buchhandlung Pfob

Einladung zu einem  

Gesprächsabend  
mit Impulsvortrag und Kurzmeditation 

Café · Bistro · Theater · Feiern

08291 859 12 12 · 0151 1627147
Untere Hauptstr. 13 · 86441 Zusmarshausen · OT Wörleschwang

www.kultur-stadl-woerleschwang.de

Unsere 
Öffnungszeiten

Di, Do, Fr  9-14 Uhr und 17-22 UhrSa, So und feiertags  9-22 Uhr
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Am vergangenen Wochenende fand 
vom 1. bis 3. November 2024 in Greifs-
wald die Deutsche Meisterschaft im 
Bankdrücken Classic ohne unterstüt-
zendes Equipment statt. Die Veranstal-
tung, organisiert vom Greifenpower e.V. 
unter der Schirmherrschaft des Bundes-
verbands Deutscher Kraftdreikämpfer 
(BVDK), brachte die besten Athletinnen 
und Athleten Deutschlands zusammen, 
um ihre Kräfte auf der Bank zu messen. 
Unter den Teilnehmern waren auch 
Sportler des TSV Burgau, die mit he-
rausragenden Leistungen glänzten. 

Dario Merbeler beeindruckt in der 
Klasse ab 120 kg 

In der offenen Gewichtsklasse der Ju-
nioren (18–23 Jahre) ab 120 kg setzte 
Dario Merbeler vom TSV Burgau ein 
Zeichen. Mit einer beeindruckenden 
Leistung von 192,5 kg, 200 kg im zwei-
ten und unglaublichen 207,5 kg im drit-
ten Versuch sicherte er sich den zweiten 
Platz und erreichte starke 116,82 Punkte 
in der Relativwertung. Dies war eine 
Steigerung um ganze 7,5 kg über sein 
letztes Wettkampfergebnis bei der EM 
in Istanbul. Sein Ergebnis zeugt von 
konstantem Training und starker Tech-

nik, was ihm in dieser herausfordern-
den Gewichtsklasse eine Podiumsplat-
zierung einbrachte. Erster Platz wurde 
Felix Pfleiderer vom KSC Leintal mit 225 
kg, dritter Platz ging an Bastian Seydlitz 
vom FSV 1985 Magdeburg. 

Irmgard Kazmeier überzeugt in der 
Aktiven-III-Klasse der Frauen 

Irmgard Kazmeier, ebenfalls für den 
TSV Burgau startend, trat in der Akti-
venklasse III bis 69 kg an und konnte 
mit einer beachtlichen Leistung von 
72,5 kg glänzen, was einen neuen deut-
schen Rekord bedeutete, den sie im drit-
ten Versuch mit 75 kg sogar nochmals 
überbot und damit ihren eigenen deut-
schen Rekord erhöhte. 

Die Deutsche Meisterschaft im Bank-
drücken Classic 2024 bot ein spannen-
des Wochenende mit beeindruckenden 
Leistungen. Der Kraftdreikampf ist eine 
Sportart, die sich immer größerer Be-
liebtheit in Deutschland erfreut und in 
der Zukunft vielleicht noch eine olympi-
sche Disziplin werden könnte. Der TSV 
Burgau konnte sich dabei als Verein mit 
talentierten und erfolgreichen Athleten 
in der Kraftsportszene Deutschlands 
etablieren.

Ehrung für  
750 Tischtennisspiele 
 

Eine besondere Ehrung erhielt 
Michael Fibi (Foto) für 750 
Punktspiel-Einsätze im Trikot 
des SV Unterknöringen. Als Ju-
gendspieler seit der Gründung 
der Tischtennis-Abteilung da-
bei, kämpfte sich unser Urge-
stein nach oben und ist als Ju-
gendtrainer nicht mehr wegzu-
denken. So brachte er vielen 
Jugendlichen das Tischtennis-
spielen bei und heimste einige 
große Erfolge mit ihnen ein. 
Der stellvertretende Abtei-
lungsleiter Franz Schuster wür-
digte die aufopferungsvolle 
Hingabe von Michael Fibi und 
übergab ihm im Namen der 

Tischtennis-Abteilung einen Präsentkorb und die entspre-
chende Urkunde. Schuster wünschte Fibi alles Gute für die 
Zukunft und verpflichtete ihn, die Jugendlichen weiterhin so 
zu motivieren wie bisher. Bild: Kai Rieb

Deutsche Meisterschaft im Bankdrücken Classic 2024: TSV Burgau 
glänzt in Greifswald 
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Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!

NEUE Öffnungszeiten: 
Di./Mi./Fr. 9:00–12:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Kachelofen- und Luftheizungsbaumeister
Installateur- und Heizungsbaumeister

Kapuzinerstraße 4
89331 Burgau
Telefon 0 82 22 /96519 40
Telefax 0 82 22 /96519 42
Mobil    0172 / 70180 88
www.ihle-kachelofen.de

Kachelofenbau GmbH
Ihle 
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Öffnungszeiten: Mittwoch 14:00–17:00 Uhr
 Donnerstag 14:00–17:00 Uhr 
 Freitag 13:00–17:00 Uhr
Okt. bis Dez. Samstag 09:00–12:00 Uhr

Kapuzinerstraße 4
89331 Burgau
Telefon 0 82 22 /96519 40
Telefax 0 82 22 /96519 42
Mobil    0172 / 70180 88
www.ihle-kachelofen.de� K
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ANZEIGEN

FIRMEN IN BURGAU UND UMGEBUNG
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Baum-Abgabetermine: 
11.01.2025 + 08.02.2025

jeweils von 10:00 - 14:00 Uhr

Funkenfeuer 2025

Sa. 15.03.2025

wo: Bauhof Burgau, Remsharter Str. 10

Weitere Informationen findet Ihr auf unserer Homepage 
www.dpsg-burgau.de und auf Instagram @dpsg.stamm.tilly.burgau

17:30 Uhr - Einlass mit Bewirtung
18:00 Uhr - Entzünden des Feuers

DER DPSG Stamm Tilly Burgau freut sich auf euer kommen!

Ein Geschenk der besonderen Art:  

Gutscheine für schöne Momente 
im Burgau-Hotel Sonnenhof 
Die besinnliche Weihnachtszeit steht vor der Tür – die perfek-
te Gelegenheit, Ihren Liebsten eine Freude zu bereiten! Das 
Burgau-Hotel Sonnenhof bietet Ihnen die Möglichkeit, wert-
volle Zeit zu verschenken. 

Ob für ein genussvolles Frühstück, ein romantisches Abend-
essen, Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmosphäre oder ei-
ne erholsame Übernachtung – unsere Gutscheine sind ein be-
sonderes Geschenk, das in Erinnerung bleibt. Verwöhnen Sie 
Familie, Freunde oder Kollegen mit einer kleinen Auszeit und 
schaffen Sie gemeinsame Erlebnisse in unserem Hotel. 

Wir wünschen Ihnen eine frohe und besinnliche Weih-
nachtszeit sowie einen guten Start ins neue Jahr!  

Ihre Familie Manhardt sowie das gesamte Sonnenhof-Team

Fundgegenstände mit Stand vom 18.11.24
Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
32 2024 21.05.2024 Jacke, lila 20.05.2024 Fahrradweg
34 2024 04.06.2024 Bargeld 04.06.2024 Kapuzinerstr. (höhe Edeka)
36 2024 11.06.2024 Ring mit Gravur: Aylin 12.7.14 10.06.2024 Dillinger Str.
37 2024 17.06.2024 Tretroller grün/schwarz 17.06.2024 Gerichtsweg
38 2024 08.07.2024 Umhängetasche organge 08.07.2024 Kita
40 2024 12.07.2024 Halskette silber (vermutlich für Herren) 12.07.2024 Stadtgebiet
41 2024 23.07.2024 Klapphandy motorola 21.07.2024 Stadtgebiet
42 2024 05.08.2024 Fahrrad, Ghost, weiß/braun 31.07.2024 Karlsbader Str.
43 2024 29.07.2024 Ring silber 28.07.2024 Gerichtsweg
46 2024 05.09.2024 E-Roller, segway 03.09.2024 Bahnhof
47 2024 09.09.2024 Geldbeutel lila 08.09.2024 Stadtgebiet
48 2024 11.09.2024 Messgerät? schwarz/orange 28.08.2024 Stadtgebiet/ Feldweg
54 2024 17.10.2024 Ehering mit Gravur "Brigitte" 18.8.73 17.10.2024 Stadtgebiet
56 2024 22.10.2024 Smartphone, Sony 22.10.2024 Siemensstr.
57 2024 25.10.2024 E-Zigarette orange 25.10.2024 Brementalstr.
58 2024 30.10.2024 Fahrrad, Kettler, schwarz 30.10.2024 Stadtgebiet
59 2024 05.11.2024 Fahrrad, EMS, rot 04.11.2024 Badstr.
60 2024 05.11.2024 Fahrrad, ATB/Bergsteiger, schwarz 04.11.2024 Badstr.
61 2024 05.11.2024 Kopfhörer in Ladebox, silber 01.11.2024 Remsharter Str.
62 2024 12.11.2024 Smartphone, samsung 11.11.2024 Augsburger Str

verschiedene Schlüssel
Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das 
Eigentum des Finders über. Sie erreichen unser Fundamt unter der Tel.: 08222 4006-29
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Wir beraten Sie gerne hier in Burgau!

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Steigerung der  
Energieeffizienz  
durch Balkon- 
verglasung

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr

medienproduktion

E. RÖDERER ∙ MARKGRAFENSTR. 7 ∙ 89331 BURGAU ∙ WWW. ROEDERER-DRUCK.DE
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BWS | Bautechnik GmbH

Wetter-, Sicht- & Sonnenschutz
Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

BWS | BautechnikGmbH

UNSER SORTIMENT FÜR IHR ZUHAUSE!

•  Terrassendächer
•  Glasoasen
•  Lamellendächer
•  Markisen
•  Rollläden
•  Außenjalousien

•  Wintergarten-
   verschattungen
•  Service & 
   Reparaturen

•  und vieles mehr...

FACHGERECHT
MONTIERT
VON UNSEREN PROFIS FÜR WETTER-, 
SICHT- UND SONNENSCHUTZ

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE Ziegler

Augsburger Str. 17 
89331 Burgau 
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr, Sa 8.30-16.00 UhrÖffnungszeiten: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr, Sa 8.30-16.00 Uhr

PAKETSHOP

Ab sofort bieten wir Ihnen die Serviceleistungen  
der Paketshops von DHL und Hermes an.


